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Prot. St. Salvator Kirche

KALLSTADT

ORGELWEIHE
der restaurierten historischen

Geib-Orgel

Samstag, 7. Januar 2006, 19 Uhr

Eröffnungskonzert
mit

FELIX HELL
Werke von J.S. Bach,. Buxtehude, de Grigny,

Daquin, Mendelssohn, u.a.
Eintritt: 15 EURO

Sonntag, 8. Januar 2006, 14 Uhr

Feierliche Indienststellung
mit Chor und Bläsern

CHRISTIAN
HABEKOST:

„de LOKAL-
PATRIdiOT“

Von-Busch-Hof,
FREINSHEIM

Sonntag,
15.01.2006,
20.00 Uhr

Reservierung/Karten 
zu 12.- Euro/ 9.-Euro erm.

unter06353/989294 oder 8360

Veranstalter: 
Kulturverein 

der VG
Freinsheim
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Wichtiges auf einen BlickWichtiges auf einen Blick

Feueralarm/Notruf 112/110

Notfallrufe
Rettungsdienst - Notarzt - DRK Bad Dürkheim Tel.: 06322/19 222
Vergiftungsfälle: Giftnotrufzentrale Mainz  Tel.: 06131/23 24 66
Schutzpolizeiinspektion Bad Dürkheim Tel.: 06322/9630

Krankenhäuser:
Evang. Krankenhaus, Bad Dürkheim Tel.:  06322/6070
Kinderklinik St. Anna-Stift, Ludwigshafen Tel.:  0621/57021
Unfallklinik LU-Oggersheim Tel.:  0621/68101
Kreiskrankenhaus, Grünstadt Tel.:  06359/8090
Städt. Krankenhaus, Frankenthal Tel.:  06233/7711

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Freinsheim, Weisenheim/Sand und Umgebung
Notfalldienstzentrale Bad Dürkheim – Freinsheim
Dr. Kaufmann-Straße, Bad Dürkheim Tel.: 06322/19292
Beachten Sie bitte die geänderten Zeiten ab 01.01.2006: 
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag, 08.00 Uhr
An Feiertagen 08.00 Uhr bis 8.00 Uhr Folgetag
Wochenende: Freitag 18.00 Uhr bis Montag, 07.30 Uhr.

Bobenheim am Berg
Ärztliche Notdienstzentrale Grünstadt und Umgebung
Kreiskrankenhaus Grünstadt, Tel.: 06359/19292
ab Samstag 8.00 - Montag 8.00 Uhr,
feiertags ab  8.00 Uhr-Folgetag 8.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
- Samstag 9.00 – 12.00 Uhr, Sonn- und Feiertage 11.00 – 12.00 Uhr –
Dr. Gelbke, Bleichstr. 12, Maxdorf, Tel.: 06237/5682

Augenärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Tel.: 06232/221401

Notdienst der Apotheken
Unter der Telefonnummer 09005-258825 (0,25 Euro/min) aus dem
Festnetz und 01805-258825 (0,12 Euro(min) aus dem Mobilfunknetz
werden die nächstliegenden dienstbereiten Apotheken angesagt.
Voraussetzung ist die Eingabe der Postleitzahl Ihres Standortes über die
Telefontastatur. Bei Festnetztelefonen mit immer gleichem Standort
sollte die fünfstellige PLZ schon bei der Anwahl mitgewählt werden.
09005-258825- 67273  für Bobenheim, Dackenheim, Herxheim, 

Weisenheim/Berg
09005-258825- 67169 für Erpolzheim, Kallstadt
09005-258825- 67251 für Freinsheim
09005-258825- 67256 für Weisenheim/Sand
Internet: www.lak-rlp.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Unter der Tel.-Nr.des Haustierarztes zu erfragen.

Stromversorgung
In allen Orten der VG Freinsheim:
Pfalzwerke AG, Netzteam Maxdorf, Voltastr. 1, 67133 Maxdorf,
Tel.: 06237/935 211; Fax: 06237/935 253
Bei Störungen im Stromnetz : 0800/7 97 77 77 

Gasversorgung 
Bobenheim/Bg., Erpolzheim, Freinsheim, Herxheim/Bg., Kallstadt,
Weisenheim/Bg., Weisenheim/Sd.:
Pfalzgas GmbH, Frankenthal
Störungsannahme rund um die Uhr: Tel. 0800/100 34 48

Verbandsgemeindeverwaltung
Telefon: 06353/9357-0  Telefonzentrale und Bürgerbüro
Telefax: 06353/9357-70 Telefonzentrale und Bürgerbüro

06353/9357-51 Bürgermeister
06353/9357-52 Bauen und Liegenschaften

Internet: http://www.freinsheim.de
Auf unserer Homepage finden Sie weitergehende Informationen zu
unserer Verwaltung, zu unseren Einrichtungen, den Ortsgemeinden
im Einzelnen und zum Fremdenverkehr. 
E-Mail: Verwaltung@freinsheim.de
Die Mitarbeiter erreichen Sie direkt unter dem jeweiligen 
Nachnamen und @freinsheim.de.
Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung:
Öffnungszeiten Bürgerbüro 
(allgemeine Auskünfte, Pass-, Ausweis- und Führerscheinangelegen-
heiten, Lohnsteuerkartenänderungen, Hundesteueran- und abmel-
dungen, Ausgabe Wertstoffsäcke, Fundsachen, Auskünfte Gewerbe-
und Verkehrszentralregister, Rundfunk- und Fernsehgebühren-
befreiung)
Montag 8.00 bis 16.00 Uhr Dienstag 8.00 bis 12.30 Uhr
Mittwoch 8.00 bis 18.00 Uhr Donnerstag 8.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 12.30 Uhr
Öffnungszeiten der Fachbereiche:
(Zentrale Angelegenheiten, Bürgerdienste, Finanzen, Bauen und
Liegenschaften, VG-Werke)
Montag bis Freitag 08.30 bis 12.00 Uhr 
Mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Bitte beachten Sie:
Bei Bauangelegenheiten wird häufig eine umfassende Beratung ge-
wünscht. Um Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, unter
Telefonnummer 06353/9357- 258  zuvor einen Termin zu vereinbaren.

Amtsblatt - in eigener Sache
Telefonische Auskünfte:
06353/9357-236, Frau Schmitt (Mi. und Do. nachmittag)
Telefax: 06353/9357-51, E-Mail: amtsblatt@freinsheim.de
Redaktionsschluss  für das Amtsblatt: donnerstags 14.00 Uhr

Sprechzeiten des Bezirksbeamten
Polizeioberkommissar Georg Kwiatkowski
Sprechzeiten nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung
unter
Festnetz: 06322/963231 Handy: 0175/7059614 oder
e-Mail: pibad_duerkheim@polizei.rlp.de

Schiedsmann:
Dieter Fesser Terminvereinbarung Tel.: 06353/8182.

Öffnungszeiten der Grünschnittsammelstellen
in Weisenheim/Sand und Herxheim/Berg
Weisenheim am Sand 
Jan./Febr. Dienstag von     14.00 - 17.00 Uhr

Samstag von       9.00 - 13.00 Uhr
Herxheim am Berg 
Bis Februar: Samstag von    13.30 – 16.00 Uhr

Impressum:
Herausgeber: Verbandsgemeindeverwaltung  Freinsheim. 
Verantwortlich für den amtl. Teil, Nachrichten und Hinweise:
Wolfgang Quante, Bürgermeister. 
Verlag und verantwortlich für Anzeigen:
Fieguth-Verlag Grünstadt GmbH & Co. KG,  Michael Monath  
Mörikestr. 2, 67269 Grünstadt, Tel. 06359/8902-0, Fax 06359/8902-22, 
E-Mail:  Fieguth@amtsblatt.net.  
Druck: GreiserDruck GmbH & Co. KG, Rastatt.
Anzeigen im Amtsblatt: Fieguth-Verlag Grünstadt
Kostenlose Zustellung wöchentlich donnerstags, Einzelstücke zu
beziehen bei der Verbandsgemeindeverwaltung gegen Erstattung
der Versandkosten.
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Sitzungskalender 
der Verbandsgemeinde Freinsheim 
für das 1. Halbjahr 2006
Dienstag, den 31.01. Fraktionsführer-

besprechung
Montag, den 06.02. Werksausschuss
Montag, den 13.02. Haupt- und 

Finanzausschuss
Montag, den 06.03. Werksausschuss
Dienstag, den 07.03. Bau- und 

Planungsausschuss
Montag, den 13.03. Wirtschafts- und 

Tourismusausschuss 
Dienstag, den 14.03. Haupt- und 

Finanzausschuss
Montag, den 20.03. Bau- und 

Planungsausschuss
Dienstag, den 21.03. Verbandsge-

meinderat
Dienstag,den 04.04. Bürgermeister-

dienstbesprechung
Dienstag, den 02.05. Werksausschuss
Montag, den 08.05. Bau- und 

Planungsausschuss
Dienstag, den 09.05. Haupt- und 

Finanzausschuss
Montag, den 15.05. Rechnungs-prü

fungsausschuss
Dienstag, den 16.05. Sozialausschuss
Dienstag, den 23.05. Schulträgeraus-

schuss
Dienstag, den 06.06. Fraktionsführer-

besprechung
Dienstag, den 20.06. Haupt- und 

Finanzausschuss
Montag, den 26.06. Bau- und 

Planungsausschuss
Montag, den 03.07. Verbandsge-

meinderat
Die Sitzungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr.
Sollten Sitzungen nicht stattfinden, wird dies
im Amtsblatt rechtzeitig bekannt gegeben.

Absicht der Einziehung 
von  Verkehrsflächen
Vollzug des § 37 Landesstraßengesetz Rhein-
land-Pfalz (LStrG) in der Fassung vom 01.
August 1977 (GVBl. S. 273), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 30.11.2000 (GVBl. S. 504)
Die im Gebiet der Stadt Deidesheim, Landkreis
Bad Dürkheim verlaufende Strecke der K 15 hat
nicht mehr die Bedeutung einer Kreisstraße. Es
ist daher beabsichtigt, die K 15 mit Wirkung
vom 01.04.2006 einzuziehen. Die einzuziehen-

de Strecke verläuft im Gebiet der Stadt Deides-
heim
ab Station 0,003 von Netzknoten 6514010
bis Station 3,098 nach Netzknoten 6614003
Die Gesamtlänge der einzuziehenden Strecke
beträgt: 3,095 km.
Dieses Vorhaben wird hiermit gemäß § 37 Abs.
3 Satz 1 LStrG bekannt gegeben.
Die Planunterlagen, in denen die Einziehungs-
strecke kenntlich gemacht ist, können in der
Zeit vom 09.01.06 -  17.01.06 (7 Werktage)
während der Dienststunden von Montag bis
Freitag in der Zeit von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr,
donnerstags von 14.00 – 18.00 Uhr bei der
Kreisverwaltung Bad Dürkheim, Zimmer B 308,
Philipp-Fauth-Straße 11, 67098 Bad Dürkheim,
eingesehen werden.
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, gegen
die geplante Einziehung Einwendungen bei der
Kreisverwaltung Bad Dürkheim, Philipp-Fauth-
Straße 11 in 67098 Bad Dürkheim zu erheben.
67098 Bad Dürkheim,  den 22.12.2005
Kreisverwaltung Bad Dürkheim
gez.: Sabine Röhl
Landrätin

Die Ordnungsbehörde 
informiert:
Aus gegebenem Anlass weisen wir in unregel-
mäßigen Abständen auf die Bedeutung von
Verkehrszeichen hin, z. B. verkehrsberuhigter
Bereich
Was bedeutet eigentlich der Begriff Verkehrs-
beruhigter Bereich?
Dazu ergehen nachfolgende Hinweise:
1. Beschilderung: Z 325 (Anfang) Z 326 (Ende)
(§ 42 Abs. 4a StVO)

2. Fußgänger dürfen die Straße in ihrer ganzen
Breite benutzen; Kinderspiele sind überall
erlaubt. Dies unterstreicht die untergeordnete
Bedeutung des Fahrzeugverkehrs, was in vielen
Straßen durch den niveaugleichen Ausbau der
gesamten Straßenbreite verdeutlicht    wird.
3. Der Fahrzeugverkehr muss Schrittgeschwin-
digkeit einhalten. Zum Fahrzeugverkehr   ge-
hören auch die Radfahrer. Skater, Rollschuhläu-
fer oder Tretrollerfahrer zählen zu den   Fuß-
gängern. Auch sie müssen Rücksicht auf die
Fußgänger nehmen.   Schrittgeschwindigkeit ist
eine Geschwindigkeit, die im Bereich zwischen 4
und 7 km/h  liegt. Sobald sich die Tachonadel
bewegt, ist man im Grundsatz schon zu schnell.
4. Die Fahrzeugführer dürfen die Fußgänger
weder gefährden noch behindern; wenn nötig,
müssen sie warten.
Die Fußgänger dürfen den Fahrverkehr nicht
unnötig behindern. Zusammengefasst verlan-
gen die beiden Regeln eine gegenseitige
Rücksichtnahme und schließen die  rücksichtslo-
se Durchsetzung vermeintlicher Rechte aus.
5. Das Parken ist außerhalb der dafür
gekennzeichneten Flächen unzulässig;
ausgenommen   zum Ein- und Aussteigen, zum
Be- und Entladen. Es müssen hier keine Schilder
aufgestellt  werden, die die Parkbereiche
kennzeichnen. Es reichen Bodenmarkierungen

oder auch eine andere Pflasterung aus. Unter
Entladen ist auf keinen Fall das Mitbringen
einer Tüte  Brötchen zu verstehen.
Verbandsgemeindeverwaltung
- örtl. Ordnungsbehörde -

Räum- und Streupflicht
während der Winterzeit
Wird durch Schneefälle die Benutzung von
Fahrbahnen und Gehwegen erschwert, so ist
der Schnee unverzüglich wegzuräumen. Gefro-
rener oder festgetretener Schnee ist durch los-
hacken zu beseitigen. Der weggeräumte Schnee
ist so zu lagern, dass der Verkehr auf den Fahr-
bahnen und Gehwegen nicht eingeschränkt
wird.
Die Streupflicht erstreckt sich auf Gehwege und
die besonders gefährlichen Fahrbahnstellen bei
Glätte. 
Ist kein Gehweg vorhanden, gilt als Gehweg ein
Streifen von 1,50 m Breite entlang der Grund-
stücksgrenze.
Die Benutzbarkeit ist durch Bestreuen mit ab-
stumpfenden Stoffen (Asche, Sand, Sägemehl)
herzustellen; Eis ist aufzuhacken und zu beseiti-
gen.
Auf Gehwegen ist Salz nur in geringen Mengen
zu verwenden.
Zusätzlich weisen wir nochmals auf die Straßen-
reinigungspflicht hin, die auch für Wirtschafts-
wege gilt.
Beim Reinigen ist darauf zu achten, dass kein
Kehricht in die Straßeneinläufe gekehrt wird.
Verbandsgemeindeverwaltung
- örtl. Ordnungsbehörde -

Sportförderung 
Um in den Kreisförderungsplan 2007 aufge-
nommen zu werden, sind bis spätestens

1. Februar 2006
die erforderlichen Antragsformulare über die
Verbandsgemeinde Freinsheim bei der Kreisver-
waltung Bad Dürkheim einzureichen. 
Gleichzeitig dürfen wir darauf hinweisen, dass
Zuwendungen im Rahmen der Förderung nach
§12 Sportförderungsgesetz („Goldener Plan“)
nur bewilligt werden, wenn die zuwendungs-
fähigen Kosten in der Regel,
- bei gemeinnützigen Sportverbänden und

Sportvereinen
- sowie gemeinnützigen Organisationen, die

Sport- und Freizeitangebote machen, einen
Betrag von 50.000,- Euro 

- bei Gemeinden und Gemeindeverbänden
Euro 60.000,-

übersteigen (Grenzwerte).
Die Antragsformulare, sowie Informationen
über erforderliche Anlagen erhalten Sie bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Freinsheim
(Frau Simone Acker Tel. 06353 / 9357 – 221).
Anträge, die nach dem 01.02.2006 bei der
Kreisverwaltung Bad Dürkheim eingehen,
können für den Kreisförderungsplan 2007 nicht
mehr berücksichtigt werden.
Bereits beantragte Maßnahmen:
Bereits vorliegende Anträge aus Vorjahren, die
bisher noch nicht bezuschusst wurden, sind
erneut formlos zu beantragen, um eine Wieder-
aufnahme in den Kreisförderungsplan 2007 zu
bewirken.
Die Kostenvoranschläge und Finanzierungs-

Amtliche Nachrichten Amtliche Nachrichten

Verbandsgemeinde
Freinsheim
Verbandsgemeinde 
Freinsheim

Sprechstunden des Bürgermeisters 
und der Beigeordneten:
Bürgermeister Wolfgang Quante 
Sprechstunden nach Vereinbarung 
unter Telefonnummer 
06353/9357-235 bzw. 236
1. Beigeordneter  Willi Rix 
nach  Vereinbarung unter 06353/9357-258
2. Beigeordneter  Uwe Oberholz 
nach  Vereinbarung unter 06353/9357-236



pläne dieser Anträge sind durch die Antragstel-
ler zu überprüfen und auf den neuesten
Kostenstand zu ändern. Auch diese Unterlagen
sind bis zum 01.02.2006 vorzulegen.
Anträge für die ein formloser Wiederauf-
nahmeantrag nicht vorliegt, werden nicht in
den Kreisförderungsplan aufgenommen.

Grundstücksverkauf
Die Ortsgemeinde Weisenheim/Sd. beabsichtigt
ihr Mehrfamilienhaus in der „Bahnhofstraße
52“ zu veräußern. Das Grundstück hat eine
Fläche vom 433 qm und liegt im Süden von
Weisenheim/Sd. (Zentrumsnähe). Die Wohn-
fläche beträgt ca. 255 qm. Die Gemeinde ver-
fügt über eine gute Infrastruktur mit Nähe zum
Kindergarten und zur Grundschule. Zusätzlich
gibt es einen Bahnanschluss und eine gute
Anbindung an die Autobahn.
Der Kaufpreis für das Anwesen beträgt Euro
320.000,-.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die
Verbandsgemeindeverwaltung Freinsheim,
Fachbereich Bau- und Liegenschaften, Bahnhof-
str. 12, 67251 Freinsheim.
Auskunft erteilt Frau Gabriele Uhl, 
Tel.: 06353/9357257.

Wohnungsvermietung
Die Verbandsgemeinde Freinsheim vermietet ab
dem 15.03.2006 in Herxheim am Berg, Haupt-
straße 36 (Obergeschoss) folgende Wohnung:
Wohnfläche 96,53 qm, 3 ZKB
Miete monatl. Euro 435,- und Nebenkosten
Euro 85,- (Heizkostenvorausleistungen) Euro
90,- (allgemeine Nebenkostenvorausleistungen)
sowie Euro 900,- Kaution.
Das Halten von Tieren mit Ausnahme von
Kleintieren bedarf der Einwilligung des
Vermieters.
Auskunft erteilt Frau Christine Ofer, Verbands-
gemeindeverwaltung Freinsheim, FB 4, Bauen-
und Liegenschaften, Bahnhofstraße 12, 67251
Freinsheim, Tel: 06353/9357-227.

Abholung von Personalaus-
weisen und Reisepässen 
Personalausweise, die bis zum 09.12.2005 bean-
tragt wurden und Reisepässe, die bis zum
09.12.2005 beantragt wurden, können abgeholt
werden. Bitte abgelaufene und vorläufig ausge-
stellte Personalausweise und Reisepässe mit-
bringen. 

Technische Werkleitung:
Tel. : 06353 / 9357-276
Kaufmännische Werkleitung:
Tel. : 06353 / 9357-267
Fax : 06353 / 9357-61 (gemeinsam)
Wasserwerk:
Tel. :  06353 / 7373
Fax : 06353 / 6918
Kläranlage:
Tel. :  06353 / 989542
Fax : 06353 / 989544

Bereitschaftsdienst
Abwasserbeseitigung
Kläranlage Weisenheim am Sand, Almen 52
Bei Schäden oder Störungen bei der Abwasser-
beseitigung steht außerhalb der regulären
Dienstzeit folgende Rufbereitschaft zur Ver-
fügung : 0173 / 3 48 28 94

Bereitschaftsdienst
Wasserversorgung
Wasserwerk Bobenheim am Berg, Zum
Krumbach 50
Bei Schäden oder Störungen bei der Wasser-ver-
sorgung steht außerhalb der regulären
Dienstzeit folgende Rufbereitschaft zur Ver-
fügung : 0172 / 620 16 37

Die beiden Tourist-Informationen der
Urlaubsregion Freinsheim / Deutsche

Weinstraße
sind unter folgenden Adressen zu erreichen.

e-Mail: touristik@freinsheim.de
www.freinsheim.de

i-Punkt Kallstadt i-Punkt Freinsheim
Weinstraße 111 Hauptstr. 2
67169 Kallstadt 67251 Freinsheim
Tel.  06322/667838 Tel.  06353/989294
Fax  06322/667840  Fax  06353/989904

Geschäftszeiten
Montag – Freitag 10 – 12 Uhr und 14 –16 Uhr
Kurzinformationen im Servicebereich des i-
Punktes Kallstadt – mit Scheckkarte jederzeit
erreichbar.
Außerhalb der Geschäftszeiten kann man sich
an den Buchungstafeln – direkt neben unseren
Touristinformationen –über freie Zimmer infor-
mieren und eine Direktbuchung telefonisch und
kostenfrei vornehmen. 

Freitag, 06.01.

Weisenheim/Sd. – 18.00 Uhr, „Zum Adler“,
3. After Work Party m. d. Friday Night Eagles.
Essen nur auf Vorbestellung

Sonntag, 08.01.

Freinsheim – 10.30 Uhr, Cafè Rathaus
Jazzfrühstück, Anmeld. erbeten 06353/2005

Mittwoch, 11.01.

Weisenheim/Sd. – 19.00 Uhr – Vogelpark
Stammtisch des CDU-OV

Freitag, 13.01.

Weisenheim/Sd. – 19.61 Uhr, Saal d. SVW
Große Prunksitzung d. SV Weisenheim
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Die Verbandsgemeindewerke
informieren
Die Verbandsgemeindewerke
informieren

Urlaubsregion Freinsheim
Deutsche Weinstraße
Urlaubsregion Freinsheim
Deutsche Weinstraße

Veranstaltungen
in der Zeit vom 06.01.- 15.01.2006
Veranstaltungen
in der Zeit vom 06.01.- 15.01.2006

Ausstellungen in der Urlaubsregion Freinsheim 2006

Ganzjährig Freinsheim Ausstellung von alten Berufen,
Handwerkermuseum mit kompletter Backstube, vom
und Uhren-Atelier Metzger-, Schlosser- u. Küferhand-
Do, Fr, u. Sa, 10 – 12h werk bis zum Zimmermann
u. 15 – 18h Alte Uhren, An- und Verkauf

Ganzjährig Freinsheim Ausstellung verschiedener Exponate
historisches Rathaus der Porzellanmanufaktur Frankenthal
Mo. – Fr. 10 - 12h und Straßburg
und 14 – 16h

Ganzjährig Freinsheim Gemäldeausstellung und 
Kunst-Atelier Seitler Einrahmungen aller Art
Am Zwinger 5
Mo 14 - 18h, Die - Fr.. 11 - 18h
Sa. 10 - 14h, So. u. Fei. 13 - 17h

Ganzjährig Weisenheim/Bg. Kunst im Hof – Ausstellung von
Frau Marianne Stein-Bisson Bildern u. Bronzeskulpturen
Hauptstraße 41

Freinsheim Ausstellung der Sammlung Dr. Dr. 
Ende Februar 06 Öffnungszeiten: Heinrich Weiler „Kopflastig – 

zu den Geschäftszeiten Portraits & andere Gesichter
der Verbandsgemeindeverwaltung



Samstag, 14.01.

Freinsheim – 
Neujahrswanderung d. MGV 1846 Freinsheim

Sonntag, 15.01.

Freinsheim – 20.00 Uhr, Von-Busch-Hof
Christian Habekost: De Lokalpadri(di)ot,
Kulturverein der VG Freinsheim

Änderungen vorbehalten
Nähere Informationen zu den einzelnen
Terminen  erhalten Sie im I-Punkt Kallstadt

Bobenheim am Berg
09.01. 75 Jahre, Stern, Kurt
Freinsheim
06.01. 82 Jahre, Ehrlich, Theodor
07.01. 81 Jahre, Eidt, Augusta
Kallstadt
06.01. 78 Jahre, Anthon, Ernst
06.01. 85 Jahre, Strak, Hertha
11.01. 76 Jahre, Henninger, Theodor
11.01. 93 Jahre, Piesche, Franz
Weisenheim am Berg
06.01. 75 Jahre, Frank, Daniel
Weisenheim am Sand
06.01. 83 Jahre, Daut, Waldefried

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am
07.01.2006 die Eheleute Apollonia und Ludwig
Dreher in Weisenheim am Sand.

Gleichzeitig übermitteln wir allen Jubilaren in
unserer Verbandsgemeinde die herzlichsten
Glückwünsche und für die Zukunft alles Gute !

Sitzungskalender 
der Ortsgemeinde Bobenheim am Berg für das
1. Halbjahr 2006
Mittwoch, 25.01.2006 Hauptausschuss
Mittwoch, 15.02.2006 Hauptausschuss od. 

Gemeinderat
Mittwoch, 22.03.2006 Ausschuss f. Touris-

mus u. dörfl. Veran-
staltungen od. Ge-
meinderat

Mittwoch, 26.04.2006 Ausschuss
Mittwoch, 17.05.2006 Gemeinderat od. 

Ausschuss
Mittwoch, 28.06.2005 Gemeinderat
Die Sitzungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr.
Sollten Sitzungen nicht stattfinden, wird dies im
Amtsblatt rechtzeitig bekannt gegeben.

Neujahrsempfang
der Verbandsgemeinde am 14.01.2006 und
2. Bobenheimer Jahrestreff am 15.01.2006
Zum Auftakt 2006 wird die Verbands-gemein-
deverwaltung Freinsheim zum ersten Mal in
einer Gemeinschaftsveranstaltung mit der Orts-
gemeinde Bobenheim am Berg zum Neujahrs-
empfang einladen.
Ich darf mich schon jetzt bei unserem Gast-
geber, dem TuS Bobenheim für die Bereitste-
llung der Halle und die damit verbundenen
Vorbereitungen herzlich bedanken. Mein Dank
gilt gleichermaßen allen Helfern und dem
Jugendorchester des Musikvereins für die musi-
kalische Umrahmung der Veranstaltung.
Im vergangenen Jahr haben wir zum 1. Boben-
heimer-Jahres-Treff eingeladen. Nachdem die
Resonanz auf diese Veranstaltung überaus posi-
tiv ausgefallen ist, wollen wir auch das Jahr
2006 mit dieser gemeinsamen Veranstaltung
begrüßen.
Ich darf alle Bobenheimer Mitbürgerinnen und
Mitbürger sehr herzlich
zum 2. Bobenheimer-Jahres-Treff in die
Turnhalle des TuS Bobenheim
am Sonntag, 15.01.2006 ab 17.00 Uhr einladen.
Nutzen Sie den Sonntagnachmittag zu einem
regen Gedankenaustausch und erleben Sie die
Arbeit unserer Vereine und Aktiven!

Neue Abfallentsorgung 
für Friedhofsabfälle ab 01.01.2006
Nachdem unsere bisherige Entsorgungsfirma
für die Friedhofsabfälle aufgrund des großen
Restmüllanteils die Preise erheblich erhöht hat,
werden wir ab Januar 2006 die Abfallent-sor-
gung wieder durch die Kreisverwaltung Bad
Dürkheim durchführen lassen.
Für den Restmüll wird ein 660 l Container zur
Verfügung stehen, der 2-wöchentlich geleert
wird. Für den Biomüll haben wir einen
Container mit einem Fassungsvermögen von
1.100 l bereitgestellt.
Bitte beachten Sie, dass die Mülltrennung
zwischen Bio- und Restmüll genau eingehalten
wird. Dies erspart uns allen weitere Kosten
und schont unsere Umwelt !
Die Container werden zunächst im
Eingangsbereich zum Friedhof aufgestellt.
Sofern sich noch bessere Möglichkeiten aufzei-
gen, werden wir Sie entsprechend informieren.
Ihr Dietmar Leist
Ortsbürgermeister

Sitzungskalender 
der Ortsgemeinde Dackenheim
Ortsgemeinderatssitzungen für das 1. Halb-
jahr 2006
Montag, 20.02.2006
Montag, 24.04.2006 
Montag, 26.06.2006
Die Sitzungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr.
Sollten Sitzungen nicht stattfinden, wird dies im
Amtsblatt rechtzeitig bekannt gegeben.

Weihnachtsbaumabholaktion 
Auch in diesem Winter findet wieder eine
Sammlung der gebrauchten Weihnachtsbäume
statt. Die Bäume müssen vollkommen abge-
schmückt werden.
Die Bäume werden am Samstag, 07.01.2006 von
der Feuerwehr gegen eine freiwillige Spende
von 2,- Euro pro Baum abgeholt.
Bitte stellen Sie den Baum gut sichtbar an die
Straße.

Sitzungskalender 
der Ortsgemeinde Erpolzheim für das 1. Halb-
jahr 2006
Dienstag, 07.02.2006 Ausschuss
Dienstag, 21.02.2006 Rat
Dienstag, 28.03.2006 Ausschuss
Dienstag, 25.04.2006 Rat
Dienstag, 30.05.2006 Ausschuss
Dienstag, 11.07.2006 Rat
Die Sitzungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr.
Sollten Sitzungen nicht stattfinden, wird dies im
Amtsblatt rechtzeitig bekannt gegeben.

Flurbereinigung 
Bad Dürkheim VI
Teilungsbeschluss
Beachten Sie bitte die Veröffentlichung unter
den „Amtlichen Nachrichten“ der Ortsgemein-
de Kallstadt.

Weihnachtsbaumabholaktion 
Auch in diesem Winter findet wieder eine
Sammlung der gebrauchten Weihnachtsbäume
statt. Die Bäume müssen vollkommen abge-
schmückt werden.
Die Bäume werden am Samstag, 07.01.2006 von
der Feuerwehr gegen eine freiwillige Spende
von 2,- Euro pro Baum abgeholt.
Bitte stellen Sie den Baum gut sichtbar an die
Straße.
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Wir gratulieren
in der Zeit vom 06.01.-12.01-2006
Wir gratulieren
in der Zeit vom 06.01.-12.01.2006

Ortsbürgermeister Dietmar Leist
Tel. pr. 06353/93108, Fax 06353/93110, e-mail:
dietmar.leist@t-online.de, Tel. Rathaus 06353/8321
Sprechzeit: Mittwoch 17.00 - 18.00 Uhr 
1. Ortsbeigeordnete Erika Neuhauss
Tel. 06353/8107, Fax 06353/8107
2. Ortsbeigeordneter Rüdiger Witz
Tel. 06353/915105, Fax 06353/915107

Bobenheim am Berg
Amtliche Nachrichten
Bobenheim am Berg
Amtliche Nachrichten

Weihnachtsbaumabholaktion 
Auch in diesem Winter findet wieder eine
Sammlung der gebrauchten Weihnachts-
bäume statt. Die Bäume müssen vollkommen
abgeschmückt werden.
Die Bäume werden am Samstag, 07.01.2006
von der Feuerwehr gegen eine freiwillige
Spende von 2,- Euro pro Baum abgeholt.
Bitte stellen Sie den Baum gut sichtbar an die
Straße.

Ortsbürgermeister Alexander Bergner
Tel. 06353/6411, 
e-mail: Bergner-Erpolzheim@t-online.de
Ortsbeigeordneter Willi Rix
Tel. 06353/1747; Fax 06353/989791
(gemeinsame Sprechstunde
jew. Montag 18.00 -19.00 Uhr im Rathaus)

Erpolzheim
Amtliche Nachrichten
Erpolzheim
Amtliche Nachrichten

Ortsbürgermeister Edwin Schrank
Tel.  06353/91006 
1. Ortsbeigeordneter  Hans Winkels-Herding-Friedrich
2. Ortsbeigeordneter Jürgen Hanewald

(Termine nach Vereinbarung)

Dackenheim
Amtliche Nachrichten
Dackenheim
Amtliche Nachrichten



TV 1906
Neujahrsempfang
Liebe Mitglieder des TV Erpolzheim 1906, der
Neujahrsempfang 2006 findet am 13.01.2006
um 19:00 Uhr in der Turnhalle des TV Erpolz-
heim statt.

Krankenpflegeverein
Herzliche Einladung zu unserem gemütlichen
Nachmittag im Bürgerhaus Erpolzheim am
11.01.2006.
Wir freuen uns über rege Teilnahme.

Sitzungskalender 
der Stadt Freinsheim für das 1. Halbjahr 2006
Donnerstag, 26.01.2006 Bau- und Stadtent-

wicklungsausschuss
Donnerstag, 16.02.2006 Stadtrat 
Donnerstag, 02.03.2006 Ausschuss 
Donnerstag, 16.03.2006 Ausschuss
Donnerstag, 06.04.2006 Stadtrat
Donnerstag, 04.05.2006 Ausschuss
Donnerstag, 18.05.2006 Ausschuss 
Donnerstag, 01.06.2006 Stadtrat
Donnerstag, 22.06.2006 Ausschuss 
Donnerstag, 06.07.2006 Stadtrat
Die Sitzungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr.
Sollten Sitzungen nicht stattfinden, wird dies im
Amtsblatt rechtzeitig bekannt gegeben.

Bericht 
über die Sitzung des Stadtrates Freinsheim am
15.12.2005
Am 15.12.2005 fand eine Sitzung des Stadtrates
Freinsheim im Sitzungssaal des Rathauses der
Verbandsgemeinde Freinsheim statt. Im öffent-
lichen Teil der Sitzung wurden u.a. folgende
Punkte behandelt:
1. Nach umfassender Diskussion wurde die

förmliche Aufhebung des Sanierungsgebie-
tes „Stadtkern“ beschlossen sowie der
zuständige Gutachterausschuss beauftragt
festzustellen, ob sanierungsbedingte Boden-
wertsteigerungen vorliegen.

2. Der Beschluss des Stadtrates Freinsheim vom
16.12.2004, wonach das Bauhofgebäude am
Riedweg umgebaut und das Haus der Jugend
dort einziehen solle, wird aufgehoben.

3. Der Stadtrat hat sich grundsätzlich für einen
Ausbau der Gottfried-Weber-Straße ausge-
sprochen. Da die Straße im Sanierungsgebiet
liegt, ist Voraussetzung für den Ausbau, dass
die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion
der Maßnahme zustimmt. Der Ausbau

erfolgt im Zuge des Austauschs der
Wasserhauptleitung seitens der VG-Werke.

4. Dem Stadtbürgermeister und den
Stadtbeigeordneten sowie dem Bürgermei-
ster und den Beigeordneten der Verbands-
gemeinde Freinsheim wurde für die
Haushaltsführung 2004 gemäß § 114 GemO
die Entlastung erteilt.

5. Dem Forstwirtschaftsplan 2006 wurde zuge-
stimmt.

6. Der beim Flurbereinigungsverfahren Kall-
stadt II aufgetretenen Grenzänderung wurde
zugestimmt.

7. Bei der Landtagswahl 2006 sollen zwei
Urnenwahlvorstände sowie ein Briefwahl-
vorstand gebildet werden. Für deren Beset-
zung wurden Wahlvorsteher, Stellvertreter
und Beisitzer benannt.

8. Im Anschluss folgte eine nichtöffentliche
Sitzung.

Verbandsgemeindeverwaltung 
Freinsheim, 29.12.2005
gez.: Jörg Heidemann

Vollzug des
Grundstückverkehrsgesetzes
Ermittlung erwerbsinteressierter Landwirte
Über die Genehmigung der Veräußerung nach-
stehenden (r) Grundstücks (e) ist nach dem
Grundstücksverkehrsgesetz zu entscheiden:
Gemarkung: Freinsheim
Gewanne: Am Schwaben   
Nutzungsart: Landwirtschaftliche Fläche
Fläche: 0,2802 ha
Landwirte/Forstwirte, die zur Aufstockung ihres
Betriebes am Erwerb des (r) Grundstücks (e)
interessiert sind, müssen ihr Erwerbsinteresse
bis spätestens 10 Tage ab Erscheinen des
Amtsblattes der Verbandsgemeinde Freinsheim,
bei der Kreisverwaltung Bad Dürkheim - Abt. 6,
Referat Landwirtschaft/Weinbau - Philipp-
Fauth- Str. 11, 67098 Bad Dürkheim, 
Tel. 06322/ 961-292 schriftlich bekunden.

Flurbereinigung 
Bad Dürkheim VI
Teilungsbeschluss
Beachten Sie bitte die Veröffentlichung unter
den „Amtlichen Nachrichten“ der Ortsge-mein-
de Kallstadt.

Altenstube im Retzerhaus
Unsere Altenstube ist nach der Weihnachts-
pause wieder regelmäßig 
von montags bis donnerstags 14.00-18.00 Uhr

geöffnet. 
Wir bieten Ihnen bei Kaffee, Tee und kalten
Getränken neben Kuchen auch belegte Brote
an. Wenn Sie sich nur unterhalten möchten und
nichts essen und trinken wollen, sind Sie, die
ältere Generation und auch unsere jüngeren
Mitbürgerinnen und Mitbürger ebenso  herzlich
willkommen. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
Klaus Bähr, Bürgermeister
und Helferteam

Weihnachtsbaumabholaktion 
Auch in diesem Jahr steht am Samstag,
07.01.2006 in der Burgstraße gegenüber dem
Tennisplatz ein Container für 
die gebrauchten Weihnachtsbäume bereit. Hier
können Sie Ihren vollständig abgeschmückten
Weihnachtsbaum entsorgen.
Der Baum kann auch kleingeschnitten in die
Biotonne gegeben werden.

Ihre Stadtbücherei in der Retzerscheu-
ne ist für Sie geöffnet:
Montag, Mittwoch und Freitag von
19.00-20.00 Uhr

sowie am Montag von 15.00 – 16.00 Uhr
Danke!
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
ein ereignisreiches Jahr 2005 ist vorüber. Neben
vielen neuen Büchern brauchte die Bücherei
neue Regale. Für solche Anschaffungen ist aber
der Etat viel zu niedrig. Da es dankenswerter
Weise Spender in unserer Stadt gibt, konnten
beide Ziele realisiert werden. Wir bedanken uns
deshalb bei allen, die dazu beigetragen haben.
Herausheben möchten wir aber 3 besonders
großzügige Spender:
An erster Stelle ist hier Herr Dr. Goertz zu nen-
nen. Er stiftete uns die kompletten Verkaufser-
löse seines lesenswerten Buches über die Von-
Busch-Familie. Das war super! Dieses Buch ist
übrigens bei uns und. im I-Punkt weiterhin zu
kaufen. 
Außerdem haben wir uns über die Spenden von
je 500 Euro vom Lions-Club und vom Freins-hei-
mer Kulturverein gefreut. Vielen, vielen Dank!
Damit können wir Ihnen in 2006 noch mehr
Freude an Ihrer Stadtbücherei bieten.
Ihr Büchereiteam

TSV 1885 
Top-Fit ins Frühjahr
mit gezieltem Muskeltraining für
Bauch, Beine, Po und Rücken.
Jeden Donnerstag (ab 5.1.06) von 20.00 Uhr bis
21.30 Uhr in der Sporthalle des Turn- und
Sportvereins Freinsheim, Friedhofstr. 25.
Einfach vorbei kommen und mitmachen. Es
freut sich  Wolfgang

JSG
Erpolzheim / Freinsheim
Das Hallentraining der Bambinis begann ab
Mo., 02.01.06 um 17:30 Uhr und findet
wöchentlich in der Turnhalle des TV Erpolzheim
statt.

MGV 1846
Da im Jahr 2006 der Männer-
gesangverein seit 160 Jahren
besteht, verteilen sich in dessen
Verlauf etliche entsprechende Jubiläumsfeier-
lichkeiten. Diese erfordern wiederum reichliche
und intensive  Singstunden. Zur üblichen Zeit
um 19.30 Uhr beginnt der Männerchor bereits
am Donnerstag, den 05.01.06. Wegen einer
internen Spezial-Party dienstags abends am
10.01. treffen sich dann am Montag zuvor beide
Chöre um 14.00 Uhr im Sängerheim zur
gemeinsamen Einstimmung.
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Stadtbürgermeister Klaus Bähr
Tel. 06353/8424
Sprechstunde Mittwoch 19.00 - 20.00 Uhr) 
u.n. Vereinbarung Tel. Rathaus 06353/1779
1. Stadtbeigeordneter Theo Reiß Tel. 06353/8460
e-mail: tc.reiss@t-online.de
2. Stadtbeigeordneter Heinrich Postel
3. Stadtbeigeordneter Matthias Weber, 
Tel. 06353/507581
e-mail:  matthias_weber@gmx.li

Freinsheim
Amtliche Nachrichten
Freinsheim
Amtliche Nachrichten
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Deshalb beginnen die eigentlichen Chorproben
der Sangesschwestern erst am Dienstag, den
17.01. wie gewohnt um 19.30 Uhr, nachdem die
emsigen Sangesbrüder schon zweimal miteinan-
der stimmliche Harmonie pflegten.
Insbesondere bietet der Jahresbeginn sowohl
für pausierende als auch für neue kontaktfreu-
dige Sing-Enthusiasten ideale Einstiegsmöglich-
keiten für herzlich willkommene Mitwirkung
bei der konsequenten Pflege deutschen Lied-
gutes als sinnvolle, persönlich deshalb beson-
ders erfreulichen Freizeitinitiative.

Landfrauenverein
Am Mittwoch, den
11.01.2006 findet um 15
Uhr der Arztvortrag:
„Ernährung - ein Teil der Harmonie des
Lebens“ im DLR  Neustadt  statt.  Referent ist
Herr Dr. Ludwig. Zur Bildung von
Fahrgemeinschaften  melden Sie sich bitte bei
Frau Doris Mayer, 06353-6551 an.

Landjugend
Generalversammlung 2006
Zu unserer Generalversammlung am Freitag,
20.01.06 laden wir alle Mitglieder recht herzlich
ein. Sie findet dieses Jahr bei Bernd Rehg statt
und beginnt um 19.30 Uhr.

Sitzungskalender 
der Ortsgemeinde Herxheim am Berg 
für das 1. Halbjahr 2006
Montag, 23. Januar 2006
Ortsgemeinderat   
Montag, 13.Februar 2006
Ortsgemeinderat
Montag, 27. März 2005
Ortsgemeinderat
Montag, 08.Mai 2006 
Ortsgemeinderat
Montag, 19. Juni 2006
Ortsgemeinderat
Montag, 10. Juli 2006
Ortsgemeinderat
Die Sitzungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr.
Sollten Sitzungen nicht stattfinden, wird dies im
Amtsblatt rechtzeitig bekannt gegeben.

Bericht 
über die Sitzung des Gemeinderates am 
12. Dezember 2005
Der Vertreter der Verwaltung teilte mit, dass
der Maßnahmenträger der Bankettsanierung
an der L 522, der Landesbetrieb Strassen und
Verkehr mitgeteilt hat, dass die Arbeiten
aufgrund noch zu tätigender Restarbeiten nicht
abgenommen werden konnten. Die
Restarbeiten sollen je nach Witterung durch die

vom Land Rheinland-Pfalz beauftragte Firma
durchgeführt werden.
Seitens der Kreisverwaltung wurde die Fällung
der Rosskastanie am Naturdenkmal „Schloss-
garten“ unter der Auflage einer Ersatz-pflan-
zung von 6 Bäumen auf der neuen Fried-hofser-
weiterungsfläche, auf Antrag der Ge-meinde,
genehmigt. Das Wachstum des Baumes führte
zu baulichen Schäden an der unter
Denkmalschutz stehenden Umfassungsmauer.
Die Fällung der Rosskastanie ist seitens der
Gemeinde im Winterzeitraum vorgesehen. Die
Pflanzung der neuen Bäume soll im Frühjahr
2006 erfolgen.
Die vorgesehene Beschilderung der Wander-
wege wird durch Mitglieder des Ge-meindera-
tes und der Bauern- und Winzerschaft in 2006
durchgeführt.
Die Verwaltung teilte mit, dass der
Landesbetrieb Strassen und Verkehr den Pla-
nungsauftrag zur Erneuerung der Ortsdurch-
fahrt ebenfalls vergeben hat. Zwischenzeitlich
liegt dem LSV das Gutachten der
Baustoffprüfstelle über die Tragfähigkeit des
Untergrundes der Bundesstraße (B271) vor,
sodass in nächster Zeit mit einer Entscheidung
über die baulichen Maßnahmen des Bundes
gerechnet werden kann.
Danach  wird, nachdem alle drei Maßnahmen-
träger (Landesbetrieb Strassen und Verkehr,
Verbandsgemeindewerke und Gemeinde) die
Planung beauftragten ,mit der Erstellung der
Tiefbauplanung begonnen werden können. 
Der Forstwirtschaftsplan 2006 wurde vom
Forstamt wie in den vergangenen Jahren nach
den Grundsätzen der Budgetierung erstellt.
Das finanzielle Ergebnis der geplanten forst-
wirtschaftlichen Maßnahmen ergibt sich aus
dem Finanzplan, welcher vom Revierleiter in
der Sitzung erläutert wurde. Der Gemeinderat
stimmte im Anschluss dem Finanzplan zu.
Die in der Haushaltssatzung festgelegten
Abgabensätze sind rechtzeitig vor Beginn des
Haushaltsjahres zu beschließen. Es ist vorgese-
hen die Grundsteuer A (landwirtschaftliche
Flächen) künftig um 10 Prozentpunkte (von
280% auf 290%) zu erhöhen. Die
Mehreinnahmen (ca. 700 Euro p.a.) sollen der
Bauern- und Winzerschaft zur Verfügung ge-
stellt werden. Der Gemeinderat nahm die
Satzung in der geänderten Form an.
Die Bauern- und Winzerschaft und die
Gemeinde beabsichtigen unter Leitung des
Dienstleistungszentrums ländlicher Raum
(Kulturamt) das Flurbereinigungsverfahren
Herxheim VI (Südlich der WZG, Felsenberg, bis
zur Gemarkungsgrenze Kallstadt) in 2006
durchzuführen.
Dazu wurden dem Gemeinderat seitens der
Verwaltung verschiedene Planungsabsichten
der Gemeinde empfohlen.
Vom Gemeinderat  wurde festgelegt, dass
Herxheim am Berg eine Ausweisung eines Geh-
, Rad- und Wirtschaftsweges westlich der Wein-
strasse (B271), als wichtige touristische und ver-
kehrssichere Verbindung nach Kallstadt
wünscht.
Weiterhin ist geplant ein Ökokonto für geplan-
te Maßnahmen der Gemeinde einzurichten und
einen Gewässerpflegestreifen am Schlittgraben
herzustellen. Als Weiteres wird die Anlage eines
kulturhistorischen, touristischen Rundweges, in

diesem für Herxheim bedeutenden Gebiet,
angestrebt. Seitens der Bauern- und Winzer-
schaft wird die Errichtung einer Weinberghütte
und die Anlage eines Feuchtbiotops im Bereich
der Gemarkung Wasseräcker (östlich des
Schredderplatzes) im Zuge der Flurbereinigung
anvisiert.
Der Bürgermeister erläuterte, dass auf dem
„Schlossgarten“ zur Ausrichtung der Feste eine
feste Toilettenanlage in der Friedhofshalle für
Männer und Frauen notwendig sei, um von der
derzeitigen Praxis, der Anmietung eines
Toilettenwagens, abzukommen.
Nach Ortsbegehung der Räumlichkeiten wäre
es technisch möglich die derzeitige Toilette als
Damentoilette zu nutzen und den Nebenraum
zu einer Herrentoilette umzubauen. Er legte
den Ratsmitgliedern einen Entwurf der Planung
vor. Die Entwässerung könnte über die vorhan-
dene geschlossene Abwassergrube sicherge-
stellt werden.
Die Begehung der Anlage müsste von der
Frankenthaler Hohl mittels Mauerdurchbruch
erfolgen. Zum Friedhofsgelände müsste aus
Pietätsgründen eine abschließbare Toranlage
eingebaut werden.
Der Vorsitzende führte weiter aus, dass auf die
Gemeinde keine Kosten zukommen, da die
Arbeiten und die damit verbundenen finanziel-
len Mittel der Gemeinde gespendet werden.
Unter dem Vorbehalt, dass der Gemeinde keine
Kosten entstehen stimmten die Ratsmitglieder
der vorgestellten Planung und der Durch-
führung der Baumaßnahme in 2006 zu.
Danach schloss sich dem öffentlichen Teil der
Sitzung eine nichtöffentliche Ratssitzung an.
Verbandsgemeindeverwaltung
Freinsheim, den 29.12.2005 
gez.:  Thomas Bayer

Bekanntmachung
der  SATZUNG  über  die ABGABENSÄTZE  für
das  Haushaltsjahr  2006 der  Ortsgemeinde
Herxheim am Berg vom 13.12.2005
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund des § 24 der
Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO)
vom 31.01.1994 (GVBl.S. 153) in der derzeit gel-
tenden Fassung, der §§ 2 und 5 des Kommunal-
abgabengesetzes (KAG), des § 25 des
Grundsteuergesetzes (GrStG) sowie des § 16 des
Gewerbesteuergesetzes (GewStG) in seiner
Sitzung am 12.12.2005 die folgende Satzung
über die Festsetzung der Abgabensätze für das
Haushaltsjahr 2006 beschlossen, die hiermit
bekannt gemacht wird:

§ 1 - Abgabensätze
Für das Haushaltsjahr 2006 werden folgende
Abgabensätze festgelegt:
1. Grundsteuer A 290 % 
2. Grundsteuer B  320 % 
3. Gewerbesteuer 356 %.
4. Hundesteuer 40 Euro 

(erster Hund)
50 Euro 
(zweiter Hund)
77 Euro (für jeden 
weiteren Hund)

5. Beitrag für die Unterhaltung der
Wirtschaftswege 26,00 Euro/ha

§ 2 - Inkrafttreten
Die Abgabensatzung tritt am 01.01.2006 in
Kraft
Herxheim am Berg, den 13. Dezember 2005
Heinrich Hartung, Ortsbürgermeister
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Ortsbürgermeister Heinrich Hartung
Tel. 06353/1621
Ortsbeigeordneter Gero Kühner
Tel. 06353/915757
gemeinsame Sprechstunde: 
Dienstag 19.00 - 20.00 Uhr
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Hinweise:
Wir weisen darauf hin, dass gem. § 24 Abs. 6 der
Gemeindeordnung (GemO) Satzungen, die
unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der GemO oder aufgrund der
GemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach
der Bekanntmachung als von Anfang an als gül-
tig zustande gekommen gelten. Dies gilt nicht,
wenn
1. Bestimmungen über die Öffentlichkeit der

Sitzung, die Genehmigung, die Ausfertigung
oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind, oder 

2. vor Ablauf dieser Jahresfrist die
Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet
hat oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber
der Verbandsgemeindeverwaltung unter
Bezeichnung des Sachverhaltes, der die
Verletzung begründet, schriftlich geltend
gemacht hat. Wenn eine solche Verletzung
geltend gemacht wurde, kann auch nach
Ablauf der Frist jedermann diese Verletzung
geltend machen.

Verbandsgemeindeverwaltung
Freinsheim, den 13.12.2005
Wolfgang Quante
Bürgermeister

Flurbereinigung 
Bad Dürkheim VI
Teilungsbeschluss
Beachten Sie bitte die Veröffentlichung unter
den „Amtlichen Nachrichten“ der Ortsgemein-
de Kallstadt.

Weihnachtsbaumabholaktion 
Auch in diesem Winter findet wieder eine
Sammlung der gebrauchten Weihnachtsbäume
statt. Die Bäume müssen vollkommen abge-
schmückt werden.
Die Bäume werden am Samstag, 07.01.2006 von
der Feuerwehr gegen eine freiwillige Spende
von 2,- Euro pro Baum abgeholt.
Bitte stellen Sie den Baum gut sichtbar an die
Straße.

Frauenkreis 
Herzliche Einladung zu unserem ersten
Nachmittag im neuen Jahr am

Mittwoch, 11. Januar, 15 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus.
Die Jahreslosung 2006 wird unser Thema sein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf einen
interessanten Vortrag.

Gesangverein 
„Eintracht 1875“
mit Kinderchor „Herxheimer Dorfspatzen“
Im Schaukasten an der Weisenheimer Straße
zeigen wir Fotos vom Singen unseres Kinder-
chors „Herxheimer Dorfspatzen“ im Grünstad-
ter Alten- und Pflegeheim an der Sausenheimer
Straße, von der anschließenden Chorprobe am
Nikolaustag bei unserer Chorleiterin Stefanie
Kohl in Sausenheim und vom Auftritt beim
Glühwein-Plausch der Gemeinde Herxheim am

Berg im Dorfgemeinschaftshaus.
Die Singstunden im neuen Jahr beginnen am
10.01.,  jeweils um 17.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus.

Historischer Stammtisch 
„Alt Herxheim“
Zum ersten Stammtisch im Jahr 2006 laden wir
für

Freitag, den 13.01., 17.00 Uhr
wie gewohnt im Lokal “Himmelreich“ herzlich
ein. Interessierte Gäste sind stets willkommen.

Sitzungskalender
der Ortsgemeinde Kallstadt 
für das 1. Halbjahr 2006
Montag, 16. Januar Ortsgemeinderat
Montag, 30. Januar Ausschuss für Wein-

bau und Forsten
Donnerstag, 09. März Bauausschuss
Donnerstag,16. März Ortsgemeinderat
Donnerstag, 18. Mai Bauausschuss
Samstag, 20. Mai Waldbegang
Donnerstag, 01. Juni Ausschuss für 

Tourismus und Feste
Donnerstag, 08. Juni Rechnungsprü-

fungsausschuss
Donnerstag, 29. Juni Haupt- und 

Finanzausschuss 
Donnerstag,13. Juli Ortsgemeinderat
Donnerstag,14. September 

Ausschuss für Wein-
bau und Forsten

Donnerstag, 21. September Ortsgemeinderat
Donnerstag, 26. Oktober Haupt- und 

Finanzausschuss
Donnerstag, 02. November Ortsgemeinderat
Donnerstag, 09. November Einwohnerver-

sammlung
Donnerstag,16. November Ausschuss für 

Tourismus und Feste
Donnerstag,14. Dezember Ortsgemeinderat
Freitag, 12. Januar 2007 Neujahrsempfang

Flurbereinigung 
Bad Dürkheim VI
Teilungsbeschluss
I. Anordnung
1. Teilung des Flurbereinigungsgebietes (§ 8
Abs. 3 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG))
Hiermit wird das durch Flurbereinigungs-
beschluss vom 06.12.1984 -534-01-4157- festge-
stellte Flurbereinigungsgebiet des Flurbereini-
gungsverfahrens Bad Dürkheim, Landkreis Bad
Dürkheim, wie folgt geteilt:
1.1 Die nachstehend aufgeführten Grundstücke
Gemarkung Bad Dürkheim, Flurstücke Nrn.:
2562/2, 2562/5, 2562/6, 2588 bis 2630/4, 2630/11,
2656/26, 2656/39, 2656/40, 2656/186 bis

2656/220, 2656/222 bis 2656/224, 2668/3 bis
2668/6, 2670 bis 2672/4, 2673/5 bis 2673/8,
2674/3 bis 2674/8, 2675/2 bis 2676, 2677, 2677/3,
2678 bis 2678/4, 2679/7, 2679/8, 2680 bis 2720/29
und 2721/6 bis 2737/25
werden vom Flurbereinigungsverfahren Bad
Dürkheim abgeteilt und die Flurbereinigung in
diesem Gebiet als selbständiges Flurbereini-
gungsverfahren Bad Dürkheim VI fortgeführt.
1.2 Der nicht in das abgetrennte neue Flurbe-
reinigungsverfahren Bad Dürkheim VI einbezo-
gene Teil des ursprünglichen Flurbereinigungs-
verfahrens Bad Dürkheim bildet weiterhin das
Gebiet der Flurbereinigung Bad Dürkheim.
2.  Zuziehung zum Flurbereinigungsgebiet 
Bad Dürkheim VI
Die nachstehend aufgeführten Grundstücke
Gemarkung Bad Dürkheim, 

Flurstücke: 8290, 8291, 8292
Gemarkung Friedelsheim,   
Flurstücke: 1305/2, 1775/8
Gemarkung Wachenheim,   
Flurstücke: 7401, 7403,7404
werden zu dem neu abgeteilten Flurbereini-
gungsverfahren Bad Dürkheim VI 
zugezogen.     
3. Feststellung des Flurbereinigungsgebietes
Die Flurbereinigungsgebiete werden nach Maß-
gabe der vorstehenden Änderungen festge-
stellt.
4. Teilnehmergemeinschaften
4.1 Die Eigentümer und Erbbauberechtigten
(Teilnehmer), der zum Flurbereinigungsgebiet
Bad Dürkheim VI gehörenden Grundstücke bil-
den die
“Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung

Bad Dürkheim VI”
4.2 Die Eigentümer und Erbbauberechtigten
(Teilnehmer), der im verbleibenden Flurbereini-
gungsgebiet Bad Dürkheim liegenden Grund-
stücke bilden die
“Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung

Bad Dürkheim”
4.3 Der Sitz beider Teilnehmergemeinschaften
ist in Bad Dürkheim.
4.4 Der in der Teilnehmerversammlung vom
11.03.1997 gewählte Vorstand der Teilnehmer-
gemeinschaft ist auch als Vorstand der neuen
Teilnehmergemeinschaft Bad Dürkheim VI
gewählt.
5. Zeitweilige Einschränkungen 
der Grundstücksnutzung
Ungeachtet anderer gesetzlicher Bestimmun-
gen gelten von der Bekanntgabe des Flur-
bereinigungsbeschlusses bis zur Unanfechtbar-
keit des Flurbereinigungsplanes die im
Flurbereinigungsbeschluss vom 06.12.1984 fest-
gelegten zeitweiligen Einschränkungen der
Grundstücksnutzung in beiden Flurbereini-
gungsgebieten unverändert fort.
6. Anmeldung unbekannter Rechte
Für die unter Ziffer I.1 und 2 genannten
Flurstücke gilt:
Innerhalb von drei Monaten nach der öffentli-
chen Bekanntmachung dieses Teilungsbeschlus-
ses sind Rechte, die aus dem Grundbuch nicht
ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am
Flurbereinigungsverfahren berechtigen, bei der
Flurbereinigungsbehörde, dem
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum  (DLR)
Rheinpfalz
Abt. Landentwicklung, 
Ländliche Bodenordnung
Konrad-Adenauer-Str. 35, 67433 Neustadt
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anzumelden. Werden Rechte erst nach Ablauf
dieser Frist angemeldet oder nachgewiesen, so
kann die Flurbereinigungsbehörde die bisheri-
gen Verhandlungen und Festsetzungen gelten
lassen (§§ 6, 10, 14 FlurbG).
Der Inhaber eines derartigen Rechtes muss die
Wirkung eines vor der Anmeldung eingetrete-
nen Fristablaufes ebenso gegen sich gelten las-
sen wie der Beteiligte, dem gegenüber die Frist
durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes
zuerst in Lauf gesetzt worden ist (§ 14 FlurbG).
II. Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die sofortige Vollziehung dieses Verwaltungs-
aktes (Nr. I, 1 bis 5) nach § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4
der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) in der
Fassung vom 19.03.1991 (BGBl I S. 686), zuletzt
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom
22.08.2005 (BGBl. I S. 2482), wird angeordnet
mit der Folge, dass Rechtsbehelfe gegen ihn
keine aufschiebende Wirkung haben.
III. Hinweise:
1. Auslegung des Beschlusses mit Gründen und
Übersichtskarte
Eine Ausfertigung dieses Teilungsbeschlusses
mit den Beschlussgründen und einer Übersichts-
karte liegen einen Monat lang nach der
Bekanntmachung zur Einsichtnahme der
Beteiligten aus bei:
der Stadtverwaltung Bad Dürkheim,
Mannheimerstraße 24 
67098 Bad Dürkheim
und dem
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum  (DLR) 
Rheinpfalz
Abt. Landentwicklung, 
Ländliche Bodenordnung
Konrad-Adenauer-Str. 35, 67433 Neustadt
Die Grenze des Flurbereinigungsgebietes ist
nachrichtlich in einer Übersichtskarte im
Maßstab 1:2000 dargestellt.

Begründung:
1. Sachverhalt
Das Gebiet der Flurbereinigung Bad Dürkheim
VI wird zur vorgezogenen Bearbeitung aus dem
mit Beschluss vom 06.12.1984 angeordneten
Flurbereinigungsverfahren als selbständiges
Verfahren abgetrennt.
Die am Flurbereinigungsverfahren voraussicht-
lich beteiligten Grundstückseigentümer und
Erbbauberechtigten wurden vom Kulturamt
Neustadt am 12.06.1980 in einer Aufklärungs-
versammlung über die Aufteilung des
Flurbereinigungsverfahrens in verschiedene
Teilverfahren entsprechend der Aufbauplanung
einschließlich der voraussichtlich entstehenden
Kosten aufgeklärt.
Die landwirtschaftliche Berufsvertretung, die
Ortsgemeinden und die Verbandsgemeinde, die
Kreisverwaltung und die übrigen zu beteiligen-
den Behörden und Organisationen wurden
gehört bzw. unterrichtet.
2. Gründe
2.1 Formelle Gründe
Dieser Teilungsbeschluss wird vom Dienstleis-
tungszentrum Ländlicher Raum  (DLR) Rhein-
pfalz als zuständige Flurbereinigungsbehörde
erlassen.
Rechtsgrundlage für den Beschluss ist § 8 Abs. 3
in Verbindung mit §§ 1 und 4 des Flurbereini-
gungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom
16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 12.08.2005 (BGBl. I S. 2354) in
Verbindung mit § 2 Abs. 3 FlurbG und § 1 der
Landesverordnung zur Übertragung von

Befugnissen nach dem Flurbereinigungsgesetz
vom 20.12.1994 (GVBl S. 485).
Die formellen Voraussetzungen für den Tei-
lungsbeschluss sind gegeben.
2.2 Materielle Gründe
Das Gebiet des Flurbereinigungsverfahren Bad
Dürkheim VI deckt sich im wesentlichen mit
dem von der Aufbaugemeinschaft Bad Dürk-
heim festgesetzten Aufbauabschnitt 9.
Die jetzige Teilung ermöglicht es, das Verfahren
für das Teilgebiet Bad Dürkheim VI unabhängig
vom Fortgang der Flurbereinigung im restlichen
Flurbereinigungsgebiet Bad Dürkheim durchzu-
führen.
Dies ist erforderlich, um den Ertragsausfall auf
ein wirtschaftlich vertretbares Maß zu begren-
zen und die mit der Flurbereinigung und dem
planmäßigen Rebenwiederaufbau verbunde-
nen erheblichen Kosten zeitlich zu strecken und
damit in einem für die Beteiligten finanziell
tragbaren Rahmen zu halten.
Die Zuziehung der unter Ziffer I.2 genannten
Flurstücke ist zur besseren Gestaltung des
Wege- und Gewässernetzes und aus vermes-
sungstechnischen Gründen erforderlich.
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft ist
zur Teilung des Flurbereinigungsgebietes
gehört worden.
Die sofortige Vollziehung dieses Beschlusses
liegt im überwiegenden Interesse der
Beteiligten, die sich betriebswirtschaftlich
bereits auf den Besitzübergang 2008 eingestellt
haben.
Durch die aufschiebende Wirkung eines gegen
diesen Beschluss eingelegten Widerspruches
könnten ihnen erhebliche Nachteile entstehen. 
Die notwendigen Flurbereinigungsarbeiten, die
rechtzeitige Aufstellung des Planes über die
gemeinschaftlichen und öffentlichen An-
lagen(Plan nach § 41 FlurbG), die vorläufige
Besitzeinweisung in die neuen Grundstücke, die
Vorlage des Flurbereinigungsplanes und der
Eintritt des neuen Rechtszustandes würden ver-
zögert.
Eine spätere Zuteilung der Abfindungspläne
hätte wegen der jahreszeitlich bedingten
Wiederaufbautermine schwerwiegende wirt-
schaftliche Folgen für die Beteiligten.
Die sofortige Vollziehung liegt auch im öffentli-
chen Interesse. Die Maßnahmen zur Ver-
besserung der Agrarstruktur und die damit
investierten öffentlichen Mittel tragen ganz
erheblich zur Erhaltung der Landwirtschaft und
der Kulturlandschaft und damit zur Erhaltung
eines bedeutenden Wirtschaftsfaktors in der
Landwirtschaft bei. Im Hinblick auf den raschen
Strukturwandel in der Landwirtschaft ist es
erforderlich, dass die mit der Flurbereinigung
angestrebten Ziele möglichst schnell verwirk-
licht werden.
Die Voraussetzungen für die Anordnung der
sofortigen Vollziehung liegen damit vor (§ 80
Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 VwGO).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines
Monats ab dem ersten Tag der öffentlichen
Bekanntmachung Widerspruch erhoben wer-
den.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur
Niederschrift bei dem
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum  (DLR) 
Rheinpfalz
Abt. Landentwicklung, 
Ländliche Bodenordnung

Konrad-Adenauer-Str. 35, 67433 Neustadt
oder wahlweise bei der
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion,
- Obere Flurbereinigungsbehörde -
Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier
einzulegen.
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruches ist
die Widerspruchsfrist nur gewahrt, wenn der
Widerspruch noch vor dem Ablauf der Frist bei
einer der beiden Behörden eingegangen ist.
Neustadt, den 15.12.2005
Im Auftrag 
gez.: Heinz Schröder
Rheinland-Pfalz 67433 Neustadt, 
den 15.12.2005  Dienstleistungszentrum Länd-
licher Raum  (DLR) Rheinpfalz Konrad-
Adenauer-Str. 35  Abt. Landentwicklung, Länd-
liche Bodenordnung Telefon: 06321/6710
Flurbereinigung Bad Dürkheim VI Telefax:
06321/6711255  Produktnummer: 41009   

Bericht
über die öffentliche Sitzung des
Ortsgemeinderates Kallstadt
Am 15.12.2005 fand eine Sitzung des Ortsge-
meinderates Kallstadt im Gemeinschaftshaus
statt. Im öffentlichen Teil der Sitzung wurden u.
a. folgende Punkte behandelt:
1.  Mitteilungen der Verwaltung
a) Entwicklung der Gesamtschule
Von der Schulleiterin wurde über die Entwick-
lung der Schülerzahlen der einzelnen Schulklas-
sen ab dem Jahr 1992 informiert. Weiter berich-
tete sie über die derzeitige Situation zum
Thema „Ganztagsschule“. Danach hatte der
Verbandsgemeinderat einer Ganztagsschule
zugestimmt und die Lehrerschaft von Kallstadt
diese mehrheitlich abgelehnt. Kallstadt wurde
für die Einrichtung einer Ganztagsschule ab
dem Schuljahr 2006/2007 vom zuständigen
Ministerium nicht berücksichtigt. Die Ratsmit-
glieder haben dies bedauert; sie bitten die
Schulleiterin und die Verbandsgemeinde bei
nächster Gelegenheit einen neuen Anlauf zu
versuchen.
b) Ratssitzung
Die nächste Ratssitzung findet am 16.01.2006
statt.
c) Nachtragshaushaltssatzung
Die Kreisverwaltung Bad Dürkheim hat die
Nachtragshaushaltssatzung 2005 genehmigt.
2.  Verkehrsregelung Neugasse / Kleisinger
a) Ausweisung einer 30-km-Zone
b) Vorfahrtsregelung
Ein Vertreter des Ordnungsamtes informierte,
dass in einer 30-km-Zone an Kreuzungen gene-
rell rechts vor links nach der Straßenverkehrs-
ordnung gilt und nur ausnahmsweise eine
Vorfahrtsregelung beschildert werden soll.
Durch die Bauweise in der Neugasse sind
äußerst gefährliche Kreuzungen vorhanden, wo
kaum Einsicht ist. In einer 30-km Geschwindig-
keitsbeschränkung gilt, wenn kein Schild vor-
handen ist, ebenfalls rechts vor links. Wird die
Neugasse zu einer Vorfahrtsstraße festgelegt,
muss jede Kreuzung beschildert werden.
Der Rat beschloss eine 30-km Geschwindigkeits-
beschränkung in der Neugasse mit gleichzeiti-
ger Vorfahrtsregelung. Weiterhin wurde
beschlossen, dass es im Bereich „Am Kleisinger“
bei einer 30-km-Zone bleiben soll.
3.  Verkehrsberuhigter 
Bereich Mosenborn / Bleiche
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hier: Markierung von Parkständen
Ein Vertreter des Ordnungsamtes berichtete,
dass im verkehrsberuhigten Bereich das Parken
nur in ausgewiesenen Parkbuchten erlaubt ist.
Nach einer Ortsbesichtigung könnten 10 – 12
Parkbuchten ausgewiesen werden. Dafür sind
jedoch einige Blumenkübel zu entfernen.
Der Rat beschloss, den Bereich Mosenborn /
Bleiche als verkehrsberuhigten Bereich zu erhal-
ten. Zunächst sollen die möglichen Parkbuchten
nur mit Farbe markiert werden.
4. Parkregelung Freinsheimer Straße (K 4) 
zwischen Weinstraße und Kleisinger
In der Freinsheimer Straße (K 4) zwischen Wein-
straße und Kleisinger werden positive Park-
platzbuchten ausgewiesen. In einer Probephase
sollen die Parkbuchten zunächst nur mit Farbe
markiert werden.
5. Bildung des Wahlausschusses 
für die Landtagswahl 2006
Für die Landtagswahl am 26. März 2006 werden
in den Wahlausschuss berufen:
Wahlvorsteher: Dr. Thomas Jaworek
stellv. Wahlvorsteher: Richard Bechtel
Beisitzer: Theo Seidl, 

Romy Feuerbach, 
Volker Klein, 
Andreas Neu, 
Gerlinde Renner, 
Hans-Georg 
Fleischmann

Im Anschluss folgte eine nichtöffentliche
Sitzung.
Verbandsgemeindeverwaltung
Freinsheim, den 29.12.2005
gez.: Richard Hofmann

Weihnachtsbaumabholaktion 
Auch in diesem Winter findet wieder eine
Sammlung der gebrauchten Weihnachtsbäume
statt. Die Bäume müssen vollkommen abge-
schmückt werden.
Die Bäume werden am Samstag, 07.01.2006 von
der Feuerwehr gegen eine freiwillige Spende
von 2,- Euro pro Baum abgeholt.
Bitte stellen Sie den Baum gut sichtbar an die
Straße.

Neujahrsempfang
Am

Freitag, 13.01.2006 findet um 20.00 Uhr
im Gemeindehaus der Neujahrsempfang der
Gemeinde Kallstadt statt.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind hierzu ganz
herzlich eingeladen.
Günter Person
Ortsbürgermeister
Um Rückgabe der nachstehenden Anmeldung
bis Dienstag, 10.01.2006 wird gebeten.

Neujahrsempfang
Ich nehme an dem Neujahrsempfang mit 

....  Personen teil.

__________________________________________
(Unterschrift)

Verkehrsverein
Kallstadt 
Einladung zur 
Mitgliederversammlung 2005/06 
Unsere ordentliche Mitgliederversammlung für
das Jahr 2005/06 findet am 

Montag, den 9. Januar 2006 um 19.00 Uhr
im Gemeindehaus Kallstadt statt. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Bericht des Vorstandes

2.1. Werbematerial
2.2. Termine/Terminkalender
2.3. Internetauftritt 
2.4. Wanderwege, Nordic Walking
Hinweisschilder 
2.5. Feste 2004/05
2.6. Zusammenarbeit mit i-
Punkt/Verbandsgemeinde
2.7. Allgemeine Vereinsarbeit

3. Bericht des Kassenwarts

4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Haushaltsplan 2006
7. Genießer Frühling 2006
8. Tag der offenen Weinkeller 2006
9. Fest der 100 Weine / Probe der 100 Weine

2006 
10. Erlebnistag 2006
11. Saumagenkerwe 2006
12. Kallstadter Herbst 2006
13. Überarbeitung der Satzung
14. Sonstige Planungen
15. Anträge von Mitgliedern
16. Verschiedenes 
Es ergeht hiermit Einladung an alle Mitglieder.
Bitte besuchen Sie die  Veranstaltung. 

Winzergenossenschaft 
Die ordentliche Generalversammlung der
Winzergenossenschaft Kallstadt eG für das
Geschäftsjahr 2004/05 findet am Montag, den
09.01.06 um 19.00 Uhr in der Weinprobierstube
statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder recht
herzlich ein.
Die Tagesordnung, die Bilanz, Gewinn- und
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Verlustrechung liegen bis zur Generalversamm-
lung zur Einsichtnahme im Büro offen.

Landfrauenverein
Im neuen Jahr treffen wir
uns am Mittwoch, den
11.01. um 14.00 Uhr vor
der Raiffeisenbank zu
unserer Winter-wanderung. Wir wollen durch
die neue Flurbereinigung laufen. Ab 15.00 Uhr
sind wir dann im Landhaus Müller zum Kaffee
ange-meldet. Wer nicht mitlaufen kann oder
will, kann direkt ins Landhaus Müller kommen.
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung
bei Veronika Schramm, Tel. 63855.
Wir möchten schon jetzt auf unsere
Generalversammlung am Mittwoch, den 25.01.
um 19.00 Uhr im Gemeindehaus hinweisen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüferinnen
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen des Vorstandes
7. Wahl der Kassenprüferinnen
8. Verschiedenes
Herr Goger wird uns im Anschluss den 2. Teil des
DIA-Vortrages über die Seidenstraße China´s
zeigen.

Sitzungskalender 
der Ortsgemeinde Weisenheim am Berg 1.
Halbjahr 2006
Mittwoch, 15.02.2006 Ortsgemeinderat
Mittwoch, 29.03.2006 Ortsgemeinderat 
Mittwoch, 17.05.2006 Ortsgemeinderat 
Mittwoch, 05.07.2006 Ortsgemeinderat
Weitere Ausschusssitzungen finden jeweils mitt-
wochs zwischen den Ratssitzungen statt.
Die Sitzungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr.
Sollten Sitzungen nicht stattfinden, wird dies im
Amtsblatt rechtzeitig bekannt gegeben.

Sprechstunde des
Ortsbürgermeisters
Am Donnerstag, 05.01.06 findet keine
Sprechstunde statt.
Reservierungen oder Schlüsselübergaben kön-
nen unter der Tel. Nr. 3138 vereinbart werden.

Neujahrsempfang der
Ortsgemeinde
Zu unserem traditionellen Neujahrsempfang
der Gemeinde am

08.01.2006 um 14.00 Uhr

im Bürgerhaus Weisenheim am Berg lade ich Sie
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ganz
herzlich ein.
Gemeinsam wollen wir Rückblick halten auf ein
bewegtes Jahr 2005, in welchem sich im
Jahresverlauf nicht nur in der Welt viel getan
hat, sondern vor allem auch in unserem eigenen
Land mit den überraschenden Neuwahlen und
dem Regierungswechsel politisch viel in
Bewegung geraten ist.
Das wird uns neben der Betrachtung der
Aussichten für die weitere Entwicklung in unse-
rem Heimatdorf sicher viel Gesprächsstoff in
geselliger Runde liefern. Der übliche kleine
Imbiss und selbstverständlich ein guter Tropfen
Weisenheimer Wein sollen den Gedankenaus-
tausch und das Miteinander fördern.
Es freut sich auf Ihre Teilnahme, Ihr
Ortsbürgermeister Georg Blaul

Weihnachtsbaumabholaktion 
Auch in diesem Winter findet wieder eine
Sammlung der gebrauchten Weihnachtsbäume
statt. Die Bäume müssen vollkommen abge-
schmückt werden.
Die Bäume werden am Samstag, 07.01.2006 von
der Feuerwehr gegen eine freiwillige Spende
von 2,- Euro pro Baum abgeholt.
Bitte stellen Sie den Baum gut sichtbar an die
Straße.

Flurbereinigung 
Bad Dürkheim VI
Teilungsbeschluss
Beachten Sie bitte die Veröffentlichung unter
den „Amtlichen Nachrichten“ der Ortsgemein-
de Kallstadt.

Turnverein
NEUES    BEWEGUNGSANGEBOT
Gesundheit fällt nicht vom Himmel!
Gesundheitskurs „Rücken-Fit” zur
Vorbeugung von Rücken-Beschwerden im
Sportverein
Im Januar 2006 starten im TV Weisenheim am
Berg wieder 2 Gesundheitsförderungskurse
„Rücken-Fit“.
Die Kurse dienen zur Vorbeugung von Rücken-
Beschwerden und finden mit 12 Terminen
jeweils mittwochs und donnerstags von 19.30
Uhr bis 21.00 Uhr in der Turnhalle der
Regionalen Schule in Weisenheim am Berg statt.
Geleitet wird der Kurs von Karin Schwarz, die
speziell für dieses Kursangebot ausgebildet ist.
Krankenkassen können den Kurs bezuschussen. 
Anfänger-Kurs:
Beginn Donnerstag, den 12.01.2006 um 19.30
Uhr,  Gymnastikhalle 
Fortgeschrittenen-Kurs:
Beginn Mittwoch, den 11.01.2006 um 19.30 Uhr,
Turnhalle
Für weitere Informationen und Ihre Anmeldung
zum Kurs wenden Sie sich bitte an Karin
Schwarz, Telefon-Nummer 06353 915003.

Pfalzbau-Abonnentengruppe
Weisenheim -Bobenheim
Unser erster Theaterabend im neuen Jahr ist am
Dienstag, den 17.01.06. Das Tanztheater
Münster gastiert mit dem Liederzyklus von
Franz Schubert

„Winterreise“.
Beginn: 19.30 Uhr.
Abfahrt: Bobenheim/Berg 18.20 Uhr; 
Weisenheim/Berg 18.30 Uhr.

Partnerschaftskreis
Niederdorla/Thüringen
Herzliche Einladung zu unserem ersten Treffen
2006, am Dienstag, den 10.01. im Bürgerhaus
(Altenstube) ab 19.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Euer Kommen. Interessierte
Bürger/Innen sind ebenfalls herzlich willkom-
men.

Sitzungskalender 
der Ortsgemeinde Weisenheim am Sand für das
1. Halbjahr 2006
Donnerstag, 19.01.2006 Ausschuss
Donnerstag, 26.01.2006 Gemeinderat
Donnerstag, 09.02.2006 Ausschuss
Donnerstag, 23.02.2006 Ausschuss für Feste 

und Tourismus
Donnerstag, 09.03.2006 Ausschuss
Donnerstag, 30.03.2006 Gemeinderat 
Donnerstag, 27.04.2006 Ausschuss
Donnerstag, 11.05.2006 Gemeinderat
Donnerstag, 08.06.2006 Ausschuss
Donnerstag, 29.06.2006 Ausschuss
Donnerstag, 13.07.2006 Gemeinderat
Die Sitzungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr.
Sollten Sitzungen nicht stattfinden, wird dies im
Amtsblatt rechtzeitig bekannt gegeben.

Liebe
Weisenheimerinnen,
liebe Weisenheimer,    
ich hoffe, Sie sind gut ins neue
Jahr 2006 gekommen und
stecken voller Ideen und Energie zur
Bewältigung der anstehenden Herausforde-
rungen.
Ich lade Sie herzlich ein, im Rahmen des
Neujahrempfanges am Sonntag, 08.01.2006,
11.00 Uhr, in der Aula der Grundschule
Weisenheim auf ein gutes neues Jahr anzu-
stoßen. Ich würde mich sehr über Ihr Kommen
freuen.
Dieter Helt
Ortsbürgermeister
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Ortsbürgermeister Georg Blaul
Tel. pr. 06353/3138 , Bürgerhaus Tel. 06353/3113
(Donnerstag, 18.00 -19.30 Uhr)
1. Ortsbeigeordneter  Joachim Udo Schleweis, 
Tel. 06353 / 989011, Fax: 06353 / 989013,  
e-mail: j.schleweis@web.de
2. Ortsbeigeordnet Erhard Freunscht
Tel. 06353 / 93142, Fax: 06353 / 915685, 
e-mail: info@erhard-freunscht.de

Weisenheim am Berg
Amtliche Nachrichten
Weisenheim am Berg
Amtliche Nachrichten

Ortsbürgermeister Dieter Helt
e-mail: Dieter.Helt@t-online.de
Tel. Rathaus 06353/8333
Sprechstunde: Mittwoch ab 18.00 Uhr
1. Ortsbeigeordneter Wilfried Weber, 
Tel. 06353/8033, 
e-mail: w.weber@friedelsheimer-gruppe.de
2. Ortsbeigeordneter Friedrich Hoffmann
Tel. 06353/2289

Weisenheim am Sand
Amtliche Nachrichten
Weisenheim am Sand
Amtliche Nachrichten



Freinsheim Donnerstag, den  5. Januar 2006 Seite 12

Veranstaltungskalender 2006
Januar
07.01. Neujahrswanderung

MGV Eintracht 1900 e.V.
13.01. 1.Große Prunksitzung SV Weisenheim 

am Sand
20.01. 2.Große Prunksitzung SV Weisenheim 

am Sand
22.01. Senioren Prunksitzung SV Weisenheim

am Sand

Februar
10.02 Winterabend am Kamin

Heimat – u. Museumsverein 
11.02. Fastnachtsball

MGV Eintracht 1900 e.V.
19.02. Kinderfasching

SV Weisenheim am Sand
25.02. Faschingsparty im SV-Saal

Gesangverein Liedertafel 1846 e.V.
26.02. Fastnachtsumzug

und „Offene Eintracht“
MGV Eintracht 1900 e.V.

27.02. Rosenmontags-Party mit  „No Limit“
SV Weisenheim am Sand

28.02. Kehraus mit Heringessen im 
Sängerheim  
Gesangverein Liedertafel 1846 e.V.

28.02. Kehraus mit Heringessen
MGV Eintracht 1900 e.V.

März
11.03. Konzert mit „Grabowsky“

SV Weisenheim am Sand
11.03.-12.03.

Ausstellung
Weisenheimer u. ihr Hobby
Heimat- u. Museumsverein

April
01.04. Jahreskonzert in der Gemeindeturn-

halle
MGV Eintracht 1900 e.V.

01.04-02.04
Gewerbeausstellung
Gewerbeverein

07.04 Mitgliederversammlung
MGV Eintracht 1900 e.V.

17.04. 30 Jahre Eiergecksen am Obertor
Gesangverein Liedertafel 1846 e.V.

28.04.–01.05
Blütenfest

29.04. Blütenwanderung
Gewerbeverein  
(Arbeitskreis Fremdenverkehr)

29.u.30.04.
18. Sommerbiathlon
Schützengilde 1932 e.V.

Mai
05.05.-07.05.

Weintage mit internat. 
Portugieser Wettstreit

13.05.-14.05.
Freundschaftssingen
160 Jahre Liedertafel“ in der 
Schulturnhalle
Gesangverein Liedertafel 1846 e.V.

13.05 Stadtführung Alzey
Heimat- u. Museumsverein

20.05. Konzert „160 Jahre Liedertafel in der 
Schulturnhalle
Gesangverein Liedertafel 1846 e.V.

Juni
Jedermann-Fußball-Turnier
SV Weisenheim am Sand

16.06.-19.06.
Weinfest „Unter den Linden“

17.06. Weinbergswanderung
Gewerbeverein
(Arbeitskreis Fremdenverkehr)

15.06.-18.06
Jahresausflug 
Bregenzer Wald
Prot. Kirchenchor

25.06.-01.07.
Vereinsausflug
Verein für Vogelliebhaber e.V.

Juli
02.07. 5. CDU-Sommerfest 

Weingut Langenwalter
08.07. Grillfest „Unter den Kastanien“

MGV Eintracht 1900 e.V.
08.07. Elfmeter-Turnier

Fußball-Förderverein SV Weisenheim

August
11.08.-14.08.

Weinkerwe
12.08 Weinbergswanderung

Gewerbeverein
(Arbeitskreis Fremdenverkehr)

26.08. Lampionfest im Sängerheimhof
Gesangverein Liedertafel 1846 e.V.

September
02.09-03.09.

Fest „Rund um die Quetsch“
09.09. Barbecue

MGV Eintracht 1900 e.V.
10.09. Spielfest 

Fußballförderverein SV Weisenheim
22.09-24.09

Großes Herbst-Reitturnier
Reit- und Fahrverein

23.09. Junge Chöre, junge Musik
Gesangverein Liedertafel 1846 e.V.

Oktober
08.10. Erlebnistag Wandern Rund um 

Weisenheim am Sand
SV Weisenheim am Sand

13.10. Schlachtfest im Sängerheim
Gesangverein Liedertafel 1846 e.V.

14.10. Oldie-Party
SV Weisenheim am Sand

20.10.-21.10.   
Volkstheater im „Löwen“
Die Dormelköpp

27.10.-28.10.
Volkstheater im „Löwen“
Die Dormelköpp

November
03.11 Kulturtreff im Alten Rathaus

Heimat- u. Museumsverein
03.11-4.11.

Volkstheater im „Löwen“
Die Dormelköpp

11.11. „Ball des Sports“
SV Weisenheim am Sand

18.11. Schlachtfest
MGV Eintracht 1900 e.V.

Dezember
2. u. 03.12.
9. u. 10.12.

Weihnachtsmarkt 
10.12. Weihnachtsfeier

Verein für Vogelliebhaber e.V.

16.12. Weihnachtsfeier im prot. 
Gemeindehaus
MGV Eintracht 1900 e.V.

17.12. Weihnachtsfeier im prot. 
Gemeindehaus
Gesangverein Liedertafel 1846 e.V.

23.12. Konzert mit den „Beat Brothers“
SV Weisenheim am Sand

Die Ordnungsbehörde 
informiert:
1.  Verschmutzung der Gehwege
Von Seiten der Ortsgemeinde wird bemängelt,
dass an vielen unbebauten Grundstücken eine
sehr starke Verschmutzung der Gehwege
festzustellen ist.
Aus diesem Grund weisen wir nochmals auf die
Straßenreinigungssatzung der Ortsgemeinde
hin. Die Verpflichtung zur Straßenreinigung,
dazu zählen auch Gehwege und Straßenrinnen,
obliegt dem jeweiligen Eigentümer oder
Besitzer der betreffenden Grundstücke.
Wir bitten daher die Eigentümer bzw. Besitzer
ihrer Straßenreinigungspflicht nachzukommen. 
Wir bitten um Beachtung!
2. Hundehaltung (Allgemeine Hinweise)
In letzter Zeit häufen sich wieder die
Beschwerden von Bürgern über Verunreinigun-
gen durch Hundekot sowie das frei herumlau-
fen lassen der Hunde und ständiges Hunde-
gebell.
Mit dem Kauf eines Hundes übernimmt der
Hundehalter nicht nur eine Verpflichtung ge-
genüber dem Tier sondern auch gegenüber sei-
nen Mitmenschen.
Wir bitten die Hundehalter beim Ausführen,
Halten eines Hundes auf folgendes zu achten:
* Erziehen Sie Ihren Hund so, dass er andere

Bürger und Tiere nicht belästigt.
* Nehmen Sie sich Zeit, wenn Sie mit Ihrem

Hund „Gassi gehen“.
* Lassen Sie Ihren Hund in öffentlichen

Anlagen nicht frei umherlaufen. Halten Sie
ihn fern von Spielplätzen.

* Hunde, die nicht aufs Wort gehorchen, sind
an der Leine zu führen. Dies gilt auch außer-
halb von Bebauungen (z. B. im Wald,
Weinbergen).

* Auf nicht eingezäunten Grundstücken sollte
der Hund so erzogen sein, dass er das
Grundstück nicht verlässt, wenn jemand
daran vorbei geht; ansonsten bitte den Hund
anleinen.

* Achten Sie darauf, dass Ihr Hund nur an
geeignete Stellen sein „Geschäft“ erledigt.

* Benutzen Sie Kot-Sammelgeräte (erhältlich
in Tier- und Zoohandlungen), wenn Ihr Hund
es nicht mehr bis zu „seinem Platz“ schafft.

* Bedenken Sie, nicht alle Bürger sind
Hundefeinde. Sie möchten nur nicht durch
ständiges Bellen, Anspringen und herumlie-
genden Hundekot belästigt werden.

* Sprechen Sie mit anderen Hundehaltern,
wenn diese sich nicht verantwortungsbewus-
st verhalten.

* Achten Sie darauf, dass Ihr Hund keine frem-
den Grundstücke betritt und sein „Geschäft“
dort in Vorgärten bzw. Höfen verrichtet.

Verbandsgemeindeverwaltung
- örtl. Ordnungsbehörde -



Grundstücksverpachtung
Die Ortsgemeinde Weisenheim am Sand ver-
pachtet ab sofort in Weisenheim am Sand in der
Gemarkung „In der Weisenau“ das Grundstück
Pl.-Nr. 5170 mit 36,79 ar (Ackerland).
Der jährliche Pachtpreis beträgt Euro 115,00.
Auskunft erteilt Frau Christine Ofer, Verbands-
gemeindeverwaltung Freinsheim, FB 4, Bauen-
und Liegenschaften, Bahnhofstr. 12, 67251
Freinsheim, Tel.: 06353/9357-227.

Bauplatz zu verkaufen 
Die Ortsgemeinde Weisenheim am Sand bietet
den Bauplatz Peterskopfstraße 8 zum Kauf an. 
Grundstücksgröße: 484 qm
Kaufpreis: 250,- Euro/qm zuzüglich Anschluss-
kosten
Weitere Auskünfte sind bei Herrn Jochen
Renner, Verbandsgemeindeverwaltung Freins-
heim, Bahnhofstraße 12, 67256 Freinsheim,
Zimmer 2.8, Tel.: 06353 9357256 zu erfragen. 
gez. Dieter Helt
Ortsbürgermeister 

Weihnachtsbaumabholaktion 
Auch in diesem Winter findet wieder eine
Sammlung der gebrauchten Weihnachtsbäume
statt. Die Bäume müssen vollkommen abge-
schmückt werden.
Die Bäume werden am Samstag, 07.01.2006 von
der Feuerwehr gegen eine freiwillige Spende
von 2,- Euro pro Baum abgeholt.
Bitte stellen Sie den Baum gut sichtbar an die
Straße.

CDU Ortsverband
Stammtisch
Zu unserem 1. Stammtisch im neuen Jahr laden
wir recht herzlich ein. Er findet statt am

Mittwoch,11.01.2006, ab 19.00 Uhr
in der Gaststätte „Vogelpark“, An der Bleiche 5.
Besuchen Sie uns auch im Internet unter
www.cdu-weisenheimamsand.de

Sportverein
Große Prunksitzungen
beim SV Weisenheim
Es gibt noch Karten für unsere Prunksitzungen! 
Für unsere 1. Prunksitzung am 13. Januar und
unsere Seniorensitzung am 22. Januar gibt es
noch Karten.
Termine:
1. Prunksitzung: Freitag, 13. Januar 2006 

Eintritt: 15,- Euro
Seniorensitzung: Sonntag, 22. Januar 2006

Eintritt: 5,- Euro
Kartenbestellungen bei Stefanie Bickert, 
Tel. 06234-920602
Für die Seniorensitzung sind die Karten auch an
der Tageskasse erhältlich.
Zu unseren Veranstaltungen sind auch alle
Mitbürger aus der Verbandsgemeinde recht
herzlich willkommen!
Kartenabholung und Restverkauf am Sonntag,
den 8. Januar 2006 von 12.00 bis 13.00 Uhr in
der Gaststätte des SV Weisenheim. Nicht abge-
holte Karten gehen wieder in den  freien
Verkauf. 

Allgemeiner Sportverein
Einführung in die Wirbelsäulengymnastik
Achtung neuer Kurs
Der Kurs umfasst 10 Stunden und beinhaltet
Haltungsaufbau; Haltungsschulung, Körper-
wahrnehmungsübungen; Dehnungs- und
Kräftigungsübungen sowie Mobilisationsübun-
gen, des weiteren Präventionsmaßnahmen und
Schwangerschaftsnachsorge, auch für Ehepaare
geeignet. Dieser Kurs wird durchgeführt in
Zusammenarbeit mit dem Landessportbund
Rheinland-Pfalz. 
Kursbeginn: Montag 09.01.2006 um 18.30 Uhr
in der Turnhalle des ASV Weisenheim am Sand.
Anmeldung erforderlich bei der Kursleiterin
Frau Dorothea Schulze-Berge, Tel. 06353/8990.

Gewerbeverein 
Aus organisatorischen Gründen muss die MIT-
GLIEDERVERSAMMLUNG auf Mittwoch, den
11. Januar 2006, um 19.30 Uhr im Vogelpark
Ristorante, Inh. Salvatore Rumè,  An der Bleiche
5,  verschoben werden.
Wir laden nochmals alle Mitglieder recht herz-
lich ein. 
Tagesordnung:
1. Gewerbeausstellung am 01.+02. April 2006 
2. gemeinsame Werbemaßnahmen
3.Sonstiges
Wir bitten um Anwesenheit aller Aussteller
sowie aller an  gemeinsamen Werbemaß-nah-
men interessierten Mitglieder. 

Regionalabonnement
Als nächste Vorstellung sehen wir am

Donnerstag, den 12. Januar 2006
im Mannheimer Nationaltheater das Schauspiel
„Ruhestörung“.
Abfahrt: 18.50 Uhr am Obertor.
Ende: ca. 22.30 Uhr.
Karten können bitte wieder im Salon Eller/Beck
abgeholt werden. Info bei Frau Simon, Tel.
6857.

Die Bürgerinitiative
Die närrischen Sandhasen

Weisenheim
am Sand
Helau Helau
Helau !!!

Wir, „Die närri-

schen Sandhasen“ laden alle „närrischen“ Wei-

senheimer zu unserer traditionellen Rathaus-

stürmung am 07.01.2006 recht herzlich ein. Die

Rathausstürmung wird nach einem kurzen

Umzug durch Weisenheim um 14.44 Uhr vor

dem Rathaus stattfinden. Für das leibliche Wohl

sorgt wie jedes Jahr ein Ausschankteam des

MGV Eintracht im Weinprobierstand. Wir

freuen uns auf zahlreichen Besuch und

wünschen allen Besuchern bereits heute einen

närrisch tollen Tag!

„Die närrischen Sandhasen“

Kindergruppe Sandflöhe 
Wir haben bald wieder Plätze frei. Ihr Kind ist 1
1 / 2  Jahre bis 2 Jahre alt und Sie möchten es
fördern, indem Sie ihm ermöglichen, sich
losgelöst von einer Bezugsperson in einer
Kinder-gruppe zurechtzufinden, sich wohl zu
fühlen, und mit anderen Kindern zu spielen,
basteln und singen?
Wir, die Kindergruppe Sandflöhe e.V. aus
Freinsheim, haben uns zum Ziel gesetzt, Kinder
in Gruppen von ca. 10 Kindern spielerisch zur
Selbstständigkeit zu erziehen, und sie damit
auch optimal für den Kindergarten vorzuberei-
ten. Wir bieten in regelmäßigem Abstand
Plätze an, die Kinder werden dann unter Ihrer
Mitarbeit und der einer Erzieherin – wöchent-
lich 2 Vormittage und 1 Vormittag alle 14 Tage
betreut.
Schnuppern erwünscht: Besuchen Sie uns auch
im Internet: www.Kindergruppe-Sand-flöhe.de.
Unsere Kontaktadresse: 1. Vorstand Chr.
Niggemeier, Tel. 06353/959059 oder Sandfloh-
Handy (0174/4850490 – nur vormittags). Sie
finden uns in Freinsheim, Weisenheimer Str. 5;
www.kindergruppe-sandfloehe.de.

Fasnacht im kath. 
Pfarrheim Freinsheim
Die Narren der Pfarrei „St. Peter und Paul„
möchten alle Gleichgesinnten zu den

Närrischen Fasnachts-Sitzungen
einladen, die im kath. Pfarrheim, Weisenheim-
er Str. 5, stattfinden. Die Termine sind folgende:
Freitag,17.02., Donnerstag, 23.02.
Samstag, 25.02.2006.
Beginn: jeweils 19.44 Uhr. Der Erlös kommt der
Mission zugute.
Kartenvorverkauf bei Frau Freitag, 
Tel.: 06353/8961.
Wir würden uns sehr freuen, Sie bei uns
begrüßen zu dürfen.

Fortbildungskurs für
Erzieherinnen:
Spieltechniken von
Orffinstrumenten
und die praktische
Anwendung orff’scher Pädagogik
Leitung: Thomas Hammer
Beginn: Mittwoch 04.01.06, 16:30 - 18:00
Ort: Freinsheim, Haus für Kinder, Dacken-
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Verbandsgemeinde
Freinsheim
Verbandsgemeinde 
Freinsheim

Sprechstunden des Bürgermeisters 
und der Beigeordneten:
Bürgermeister Wolfgang Quante 
Sprechstunden nach Vereinbarung 
unter Telefonnummer 
06353/93572-35 bzw. 36
1. Beigeordneter  Jürgen  von der Au 
06353/93572-24 
jeweils montags und 
mittwochs nachmittags 
nach  Vereinbarung
2. Beigeordneter  Erhard Schneider 
06353/93572-57 
jeweils montags und mittwochs 
nach Vereinbarung



heimer-Str. 22
Der Kurs soll den Erzieherinnen die Fähigkeit
zur konkreten und improvisatorischen Erarbei-
tung und Komposition einfacher Lieder mit
einer kindgerechten musikalischen Struktur und
Sprache vermitteln. Dabei werden zum einen
musikalische Grundlagen wie Rhythmik, Melo-
dik, Harmonik und Form behandelt, sowie zum
anderen die Voraussetzung geschaffen, diese
durch sinnvolles Verknüpfen zu einer Lied-
begleitung als auch zum eigenen Lied zu ent-
wickeln.
Zentrale Themen hierbei werden die orffsche
rhythmische Bewegungsschulung im Sinne von
Bodypercussion und die Spieltechniken von
Orffinstrumenten sein, die den Erzieherinnen
sowie später den Kindern einen einfachen und
unmittelbaren Zugang zum Musizieren bieten.
Weitere Informationen: MSF, Burgstr. 9, 67317
Altleiningen, Tel.-Nr.: 06356/5246
info@musikschule-freinsheim.de;  
www.musikschule-freinsheim.de

Interesse an
Musikunterricht?
In fast allen Orten der Ver-
bandsgemeinde Freinsheim
(Dorfgemeinschaftshäuser, Bürgerhäuser), bie-
ten wir Unterricht mit qualifizierten und enga-
gierten Musiklehrern, die Kinder und Jugend-
liche begeistern können. Kontakt: Rüdiger Witz,
06353 / 915105 und Herbert Kröner, 06359 /
81661.
Internet: www.musikwerkstatt-bobenheim.de

Verkauf von Brennholz aus
Gemeindewäldern
Die Gemeinden im Forstamtsbezirk Bad
Dürkheim verkaufen aus ihren Wäldern
1. Brennholz für Selbermacher
2. Brennholz in langer Form
3. Aufgesetztes Schichtholz
4. Ofenfertiges Brennholz
Auskünfte über die Abwicklung u. Preise ertei-
len
Revier Wolfental, Hans-Joachim Genzlinger 
(06359/808686, Fax 06359/808685).
Revier Weisenheim am Berg, Gunther Angné
(06359/919108)
Die waldbesitzenden Ortsgemein-
den der Verbandsgemeinde Freins-
heim (dies sind alle außer Erpolz-
heim) haben die Zertifizierung
durch den  F S C  (Forest Stewardship
Council oder Weltforstrat)  erworben und damit
nachgewiesen, dass sie die strengen und inter-
national anerkannten ökologischen, sozialen
und wirtschaftlichen Kriterien für eine nachhal-
tige Waldwirtschaft erfüllen.

59. Pfälzische Weinbautage 
und Großer Pfälzischer Weinbautag
Am Donnerstag, 12.01. und Freitag,13.01.2006
jeweils ab 9.00 Uhr finden im Saalbau Neustadt
Vorträge unter den Themen:
– Typizität erzeugen im Weinberg und Keller
– Mit Typizität die Pfalz vermarkten
– Typizität erhalten durch gesunde Trauben und
Reben

– sowie eine Weinprobe Typizität und „Terroir“
statt.
Die Jahreshauptversammlung des Weinbau-ver-
bandes Pfalz findet am Freitag, 13.01.06, 14.00
Uhr, statt.
Zu allen Themenbereichen ergeht herzliche
Einladung.

Wir bitten um Beachtung, dass diese Rubrik
nur einmal monatlich erscheint.

Christliche Sozialstation e.V. Bad Dürkheim/VG
Freinsheim
www.sozialstation-duew.de
Ambulantes- Hilfe- Zentrum
Pflegedienst 
0 63 22/98 90 19-Tag und Nacht
Häusliche Kranken- und Altenpflege
Mobiler Sozialer Dienst
0 63 22/98 08 09
Hauswirtschaftliche Versorgung 
Beratungs- und Koordinierungsstelle
0 63 22/98 90 60
Ambulante Hospizgruppe 
Frau Schulz, Tel.: 0179/9515092; 0 63 22/98 90 19
Frauenselbsthilfe nach Krebs 
Auffangen – Informieren – Begleiten
Jeden 2. Donnerstag im Monat um 14:00 Uhr
bei der DAK Bad Dürkheim, Weinstr. Nord 19 b,
Treffen der Gruppe Bad Dürkheim.
Beratungsstelle Sucht und Abhängigkeit
Jugend und Drogen: 
Tel. 06322/66501  - E-Mail:
diakonie.duew.sub@freenet.de
Drogen-Info-Telefon des Pfalzklinikums für
Psychiatrie und Neurologie 
Legale Drogen (Alkohol, Medikamente usw.)
06349 900 2555 
Illegale Drogen (Haschisch, Heroin usw.)
06349 900 2525 
Anonyme Alkoholiker Bad Dürkheim
Kontakttelefon Liesel:  06239/7887
Sozialpsychiatrischer Dienst 
Telefonische Terminvereinbarungen unter der
Rufnummer 06321/383-123.
Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
(DMSG)
Kontaktaufnahme Betroffener und deren
Angehörigen besteht unter den Rufnummern
06236/398068 Soz.-Päd. W. Oberfrank-Paul (Mo-
Fr, 8-9), 06322/61302 H. Schlösser , 06353/1765
H. Bleh.
Das Gesundheitsamt Neustadt informiert:
AIDS-Beratung donnerstags: 15 - 17 Uhr, frei-
tags: 8 - 11 Uhr (ohne Voranmeldung)
Belehrungen für Personen im Lebensmittel-
gewerbe dienstags: 9.30 Uhr, donnerstags: 16
Uhr (vorherige Anmeldung erforderlich!)
Telefonische Impfberatungen 
Persönliche Impfberatungen 
Tel.: 06321/383-123
Krisentelefon für psychisch kranke Menschen
und deren Angehörige
Tel.: 0800 220 3300 (für Anrufer kostenlos)
Betreuungsverein
der Lebenshilfe: Tel.: 06322/989592
Ansprechpartnerin: Frau Angelika Tachil
Lebenshilfe für Menschen mit geistiger
Behinderung 
Kreisvereinigung  Bad Dürkheim: 
Tel.: 06322/938 0
Frühförderstelle der Lebenshilfe: 
Tel.: 06322/66823

Fachdienst f. Hörgeschädigte im Arbeitsleben
(PSD)
Kontakt: Fachdienst für Hörgeschädigte,
Europaring 18, 67227 Frankenthal, 
Tel.: 06233/88920
e-mail: info@ifd-hörgeschädigte.de
Homepage: www.ifd-hörgeschädigte.de
Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche
Diakonisches Werk, Tel. 06322/94180
Kinder- und Jugendtelefon
Die Nummer gegen Kummer:  0800 - 111-0 333   
Elterninitiative ADS Bad Dürkheim
Ansprechpartner: Andrea Stolz-Hronek, 
Tel.: 06322/2181
E-Mail: adselternini@aol.com und
Elisabeth Hetterling, Tel.: 06322/953463
Frauenhaus “Lila Villa”
Notrufnummer des Frauenhauses: 06322/8588. 
Gleichstellungsbeauftragte 
der Verbandsgemeinde Freinsheim
Sabine Wiedemer, Herrenstr. 10, Freinsheim,
Tel.: 06353/915191. 
DRK-Kreisverband Bad Dürkheim 
Soziale Dienste   -   Hausnotruf
Essen auf Rädern - 
Ansprechpartner: Tel.: 06322/94 4620
Erste-Hilfe am Kind
Lebensrettende Sofortmaßnahmen 
für  Führerscheinneuerwerber
Termine und Anmeldung, Tel.: 06322/94 460
Johanniter-Unfall-Hilfe
Ambulante Hilfsdienste (24 Stunden),  
Tel.: 06322/980901
Informations- und Beratungstelefon: 
06321/35191
Einsatz- und Servicezentrale (rund um die Uhr):
06322/980901.

Arbeiter-Samariter-Bund 
(ASB)  Kreisverband Grünstadt/Eisenberg
Tel.: 06359/5031.
Zahnärztliche Patientenberatung
Zentrale Service-Nummer 0800/82 33 28 3.

Kindertagesstätte Kallstadt
Liebe Eltern, wir, das KTS - Team vom
Kinderland Kallstadt, möchten uns bei Ihnen
für die gute Zusammenarbeit im zu Ende
gehenden Jahr 2005 bedanken .
Für das kommende Jahr wünschen wir allen
Familien vor allem Gesundheit, Zufriedenheit
und Erfolg.
Unsere neuen Winzig-Treff Termine:
(für alle zukünftigen Kinder unserer KTS –

ab 2,5 Jahren in Begleitung eines Elternteiles)
09.01.06
23.01.06
20.02.06...,jeweils montags nachmittags
zwischen 14.30 – 16.00 Uhr .
Wir freuen uns, wenn möglichst viele Familien
dieses Angebot wahrnehmen!
Seit  02.01.06 haben wir wieder geöffnet.
Ihr KTS TEAM KINDERLAND KALLSTADT

Gemeindekindergarten
Weisenheim am Berg
Eine Woche vor Weihnachten überbrachte uns
Altbürgermeister Fischer einen großen Sack
voller Softbälle und- würfel, die bei den
Kindern und Erzieherinnen Begeisterung auslö-
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sten.
Diese Spende wurde aus der „Pfarrer-Otmar-
Fischer-Stiftung – Betreutes Wohnen“, finan-
ziert.
Auf diesem Wege möchten wir uns ganz herz-
lich für diese gelungene Überraschung bedan-
ken.
Die Kinder und Erzieherinnen der KTS Weisen-
heim am Berg

Öffnungszeiten:
Mo 15.00 - 21.00 Uhr, Offener Treff
Di 14.00 - 17.00 Uhr, Kinderprogramm
Do 15.00 - 21.00 Uhr, Offener Treff
Fr 16.30 -  18.00 Uhr, Fußball in der  

VG-Sporthalle  (ab 12 Jahre)
19.00 - 22.00 Uhr, Offener Treff

Mädchentreff  Freinsheim im
Haus der Jugend
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr,

lt. aktuellem Programm.

Frostiges Wetter kann
Müllabfuhr behindern
Durch  winterliche Straßenverhältnisse kann es
zu Ausfällen der Müllabfuhr kommen. Vor
allem in höheren Lagen, in Straßen mit Gefälle,
aber auch in engen Straßen mit eingeschneiten
und nicht fahrbereiten geparkten Pkw werde
die Arbeit der Müllwerker im Winter nicht nur
erheblich behindert, sondern oft unmöglich.
Zudem sei das Unfallrisiko sehr hoch, selbst
Schneeketten helfen da nicht, zumal Schäden
im Straßenbelag nicht ausbleiben würden.
Tourenumstellungen möglich
Aufgrund der oft gerade am frühen Morgen
glatten Fahrbahnen versucht das Entsorgung-
sunternehmen an schwierigen Tagen, zuerst in
weniger problematischen Bereichen abzufah-
ren. Daher ist es auch dort, wo die Gefäße nor-
malerweise zu einer späteren Tageszeit geleert
werden wichtig, diese spätestens bis 6 Uhr
bereitzustellen.
Wenn aus Wettergründen nicht geleert wurde,
hat die betroffene Bevölkerung andere
Möglichkeiten der Entsorgung:  Bis zur näch-
sten regelmäßigen Abfuhr entstehenden
Abfälle können dann neben die jeweiligen
Gefäße gestellt werden. Dabei dürfen für
Restabfälle keine Wertstoffsäcke benutzt wer-
den und für Bioabfall nur Kartons oder
Papiertüten. Nicht abgeholte Wertstoffsäcke
und Papiertonnen sollen erneut bereitgestellt
werden. Mehrmengen an Papier können in
Kartons (nicht in Säcken) neben die Papiertonne
gestellt werden.
Zusätzliche Angebote
Von den betroffenen Haushaltungen können
Tonnen bzw. Wertstoffsäcke – sofern möglich -
bei der jeweiligen Abfuhr auch an die

nächstgelegene geräumte und für Lastwagen
bzw. Müllfahrzeuge befahrbare Straße
(Durchgangs- oder Hauptstraße) gebracht
werden. Wer keine Lagermöglichkeiten hat und
mobil ist, kann Wertstoffsäcke auch in den
Wertstoffhöfen des Landkreises in Friedelsheim,
Grünstadt und Haßloch zu deren
Öffnungszeiten anliefern.
Wer beantwortet Ihre Fragen?
Ansprechpartner für Fragen zu diesem Thema
sind beim Entsorgungsunternehmen Fa. RPS
Altvater in Grünstadt sind zu erreichen (Tel.:
06359/9342-13 bzw. –14). Im Kreishaus stehen
die Sachbearbeiterinnen der Abfallwirtschaft
für Fragen zur Verfügung (Tel.: 06322/961-0).

Biotonne bei Frost
Zeitungspapier hilft
Durch anhaltende Minustemperaturen gefrie-
ren die Abfälle vor allem in den Biotonnen.
Durch den an den Tonnenrändern festgefrore-
nen Bioabfall können diese nicht oder nur teil-
weise entleert werden. Dazu gibt die
Umweltabteilung im Kreishaus Bad Dürkheim
Tipps die helfen können, das Festfrieren zu ver-
hindern:
- Boden der Tonne gut mit Zeitungspapier aus-
legen und Zeitungen als Zwischenlage verwen-
den
- Gerade im Winter die feuchten Abfälle aus der
Küche dick in Zeitungspapier einwickeln oder
Papiertüten benutzen
- Tonnen soweit wie möglich nah an der
Hauswand, unterm Dach oder in der Garage
aufbewahren.
Wenn die Tonne trotz aller Sorgfalt nicht voll-
ständig geleert werden konnte, ist es möglich,
bei der nächsten Abfuhr etwas neben dran zu
stellen. Hier gelten die zuvor genannten
Regeln.

Protestantische Kirchen
Bobenheim
09.00 Uhr, Gottesdienst  
Dackenheim
Kein Gottesdienst 
Erpolzheim
Kein Gottesdienst  
Freinsheim
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Posaunenchor 
Herxheim am Berg  
14.00 Uhr, Gottesdienst zur Verabschiedung von
Frau Pfarrerin Mailänder
Kallstadt
14.00 Uhr, Gottesdienst zur Orgelweihe
Weisenheim am Berg
10.00 Uhr, Gottesdienst  
Weisenheim am Sand  
10.00 Uhr, Gottesdienst  

Presbyterium 
Herxheim am Berg
Die prot. Kirchengemeinden Herxheim/Berg
und Leistadt laden herzlich zur Verabschiedung
von Pfarrerin Mailänder am 08.01.2006 in
Herxheim/Berg ein. Wir verabschieden Frau
Mailänder um 14.00 Uhr in der Prot. Sankt

Jakob Kirche in Herxheim/Berg mit einem
Gottesdienst und anschließendem Umtrunk. 

Prot. Pfarrei Freinsheim 
für die prot. Kirchengemeinden Dackenheim
und Freinsheim
Hiermit veröffentlichen wir wieder einmal unse-
ren Wochenveranstaltungskalender. Beachten
Sie bitte die Veränderungen und sehen Sie
immer wieder einmal im Amtsblatt unserer
Verbandsgemeinde nach den Veranstaltungen
unserer Kirchengemeinden Dackenheim und
Freinsheim!
Ab dem 09.01. 2006  finden alle Zusammen-
künfte wieder statt, wir hoffen auf Ihre Betei-
ligung!!
Außerdem machen wir schon jetzt auf ein
Glaubensseminar, das bald beginnen wird, auf-
merksam. Dazu ergeht aber noch einmal eine
gesonderte Einladung.
Freud und Leid
Taufen: Julia Malaika To. von Dr. Dirk Sander u.
Susanne Sander (in Maxdorf)
Trauungen: Peter Heinrich Stefan Braun u.
Christina Maria Ollmann (aus Heidelberg)
Beerdigungen: Elsa Gutschmidt geb. Schalk;
Helene Kröther geb. Simon; Otto Ermel
(Aussegnungsfeier); Gertrud Baier geb. Fesser;
Johanna Katharina Schuster geb. Frischknecht
(Aussegnungsfeier)
Jahreslosung 2006: Ich lasse dich nicht fallen
und verlasse dich nicht!   Josua 1,5
Ein gutes und friedvolles Neues Jahr wünscht
Ihnen allen Ihr 
M. Bächler, Pfr.

INFO - PROT. KIRCHENGEMEINDE FREINSHEIM -

INFO
Seelsorger: Pfarrer Manfred Bächler, Friedrich-
Bruch-Str. 10, Tel.: 8083
Kirchendiener: Herr Max Holoch, Bärengasse
6;Tel.: 06353/6601 o. 3755 
Wir laden herzlich ein zu den regelmäßigen
Gemeindegruppen:
*Kindergottesdienst
Sonntag vierzehntägig 10-11 Uhr im ev.
Gemeindehaus 
Info: Frau Herbold(4638)                                    

*Kirchenchor
Probe Montag, 20 Uhr im Gemeindehaus, 
Info: Pfr. Bächler (8083), Herr  Herbold (4638)
*Kinderchöre
Montag um 14 Uhr: Kindergartenkinder (ab 4
Jahren)
Montag um 15.00 Uhr: 1.-3. Klasse
Montag um 16.00 Uhr: 4.-6. Klasse 
im Gemeindehaus
Info: Frau Faber (7991)
Jugendgruppe                   
Montag  18 Uhr; Info: Pfarramt 8083 (ab 12
Jahren)
Krabbelgruppe              
Donnerstag ab 9.30 Uhr im ev. Gemeindehaus
Info: Pfarramt Tel.: 8083; Frau Denzer (3222)
*Gospelchor
Donnerstag von 19.00-20.00 Uhr im 
Gemeindehaus. Info: Frau Faber (7991)
*Ökumen. Diakonieverein
Info.: Frau Mallm (1619)
*Spielkreis für die Kleinsten

2. u. 4. Dienstag i. Monat ab 16 Uhr im ev.  Ge-
meindehaus, Info: Frau Bächler (8083)
*Jugendgruppe Löwenzahn
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Mittwoch15.30 – 17.30 Uhr im Gemeindehaus
für Kinder ab 6 Jahren, 
Info: Frau Nachbauer  (3297)
*Hauskreis
Jeden Dienstag zum Singen,  Reden und 
Nachdenken über Bibeltexte 
Info: Fam. Herbold (4638), Fam. Faber (7991)
Gottesdienst ist jeden Sonntag um  10 Uhr

Diakonieverein Freinsheim
Dienstagstreff
Zu unserem 1. Dienstagstreff im Neuen Jahr am
10.01.2006 um 15.00 Uhr im ev. Gemeindehaus,
laden wir alle Interessierten recht herzlich ein.
Herr Sauer, Seniorenreferent beim Dekanat in
Bad Dürkheim, wird uns sein „Gedächtnistrai-
ning“ vorstellen.
Ausschusssitzung
Der Ausschuss des Diakonievereins trifft sich am
17.01.2006 um 18.00 Uhr im ev. Gemeindehaus
in Freinsheim.
Bitte Uhrzeit beachten!

Prot. Kirchengemeinde
Bobenheim 
(Pfarramt Weisenheim am Berg)
Präparanden: Dienstag, 10.01., 15.30 h
Konfirmanden: Dienstag, 10.01., 16.30 h
Kirchenchor: 2. und 4. Mittwoch, am 11.01. und
25.01. jeweils um 19 h im Dorfgemeinschafts-
haus.
Gottesdienste im Januar: 08. und 22. 01. um 9 h.
Weitere Gruppen siehe WaB: ökum.
Jugendtreff, Posaunenchor und Gesprächskreis
um die Bibel zusammen mit Weisenheim am
Berg. 
Hinweis 47. Aktion BROT FÜR DIE WELT: Der
Gemeindebrief Nr. 26 wurde verteilt. Bitte ach-
ten Sie auf die Beilage und den Hinweis zur 47.
Aktion „Brot für die Welt“; in den nächsten
Wochen findet wieder dazu eine Haussamm-
lung statt. Vielen herzlichen Dank für die
großartige Unterstützung im letzten Jahr. Das
diesjährige Motto: „fairgeben, fairsorgen, fair-
teilen. Gottes Spielregeln für eine gerechte
Welt“.

Prot. Kirchengemeinde
Weisenheim/Berg
(Pfr. Helmut Meinhardt, Fon: 7482, Fax: 507728, 
E-Mail:
pfarramt.weisenheim.am.berg@evkirchep-
falz.de)
Präparanden: Dienstag, 10.01., 15.30 h
Konfirmanden: Dienstag, 10.01., 16.30 h
Kirchenchor: jeweils montags um 20 h im
Gemeindehaus. Mitwirkung beim Neujahrs-
empfang der politischen Gemeinde am 8. Jan.
im Bürgerhaus, Einsingen um 13 h im Prot.
Gemeindehaus
Posaunenchor: donnerstags um 20 Uhr. 
Ökum. Jugendtreff: jeden 1. Freitag in der Kath.
Unterkirche, 19-21 Uhr.
Gesprächskreis um die Bibel:  Mittwochs, 14-
tgl., 20 h im Gemeindehaus. Nächstes Treffen
am 11.01.
Vertretung bei Amtshandlungen bis einschl.
07.01. Pfr. Bächler, Freinsheim.
Aktion BROT FÜR DIE WELT. Bitte achten Sie auf
die Hinweise im nächsten Gemeindebrief.

Herzlichen Dank für das gute Ergebnis im letz-
ten Jahr, auch dieses Jahr nehmen wir gerne
Ihre Spende entgegen: Das diesjährige Motto:
„fairgeben, fairsorgen, fairteilen. Gottes Spiel-
regeln für eine gerechte Welt“. Die Sammel-
tüten wurden mit dem letzten Gemeindebrief
verteilt. Spendentüten können im Pfarramt
oder bei PresbyterInnen abgegeben werden. 

Prot. Kirchengemeinde
Erpolzheim
GOTTESDIENSTE
Am Sonntag, den 08.01. findet ein gemeinsa-
mer Festgottesdienst in Kallstadt aus Anlass der
feierlichen Indienststellung der Orgel statt.
Beginn 14 Uhr. Der Festgottesdienst wird musi-
kalisch ausgestaltet durch den Kirchenchor, den
Männergesangverein und ein Bläserensemble.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herz-
lich eingeladen zu einem Empfang in der
Kirche. 
Die weiteren Gottesdienste im Januar finden in
Erpolzheim um 17 Uhr statt.
ERÖFFNUNGSKONZERT MIT FELIX HELL
Am Samstag, den 07.01. wird FELIX HELL ein Er-
öffnungskonzert auf der restaurierten Geib-
Orgel in der St. Salvatorkirche Kallstadt geben.
Beginn 19 Uhr. Eintritt 15 Euro. Bitte beachten
Sie weitere Pressehinweise.

Prot. Kirchengemeinde
Kallstadt
GOTTESDIENSTE
Am Sonntag, den 08.01. findet ein
Festgottesdienst aus Anlass der feierlichen
Indienststellung der Orgel statt. Beginn 14 Uhr.
Der Festgottesdienst wird musikalisch ausgestal-
tet durch den Kirchenchor, den Männergesang-
verein und ein Bläserensemble. Im Anschluss an
den Gottesdienst sind alle herzlich eingeladen
zu einem Empfang in der Kirche. Bitte beachten
Sie weitere Pressehinweise.
ERÖFFNUNGSKONZERT MIT FELIX HELL
Am Samstag, den 07.01. wird FELIX HELL ein
Eröffnungskonzert auf der restaurierten Geib-
Orgel in unserer Kirche geben. Beginn 19 Uhr.
Eintritt 15 Euro. Bitte beachten Sie weitere
Pressehinweise.
ALTENNACHMITTAG
Am Dienstag, den 10. 01. ist wieder zur ge-
wohnten Zeit unser Altennachmittag.

Prot. Pfarramt 
Weisenheim am Sand
Ralph W. Krieger, Westring 25, 67256
Weisenheim am Sand
Tel. 06353/ 93129
Landeskirchliche Gemeinschaft- Bibelkreis
Montags um 20.00 Uhr im Hause Hans Straube,
Eichgasse 9
VCP-Pfadfinder
Montags 17.30 (!) bis 18.00 Uhr für Kids der
Schuljahrgänge 1997-99
Donnerstags 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr für
Mädchen der Schuljahrgänge 1992-94
Alle Gruppenstunden im Prot. Gemeindehaus
Weisenheim, Schulstraße
CVJM Jungschar
Dienstags 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr im Prot.
Gemeindehaus Schulstraße, Infos bei Steffi

Diehl unter Tel. 932979.
Kirchenchor
Singstunden im Gemeindehaus Bahnhofstraße,
20.00 Uhr, Termine nach Vereinbarung.
Seniorengymnastik
Mittwochs 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr in der
Schulturnhalle
Seniorentreff
Donnerstags um 14.00 Uhr im Gemeindehaus
Bahnhofstraße 
Krabbelgruppe
Freitag Morgen im Turnraum des Prot.
Kindergartens, Pfarrgasse 25
Posaunenchor
Freitag Abend um 20.00 Uhr im Gemeindehaus
Bahnhofstraße
Kirchlicher Unterricht 
Der kirchliche Unterricht beginnt wieder in der
2. (!) Woche nach den Weihnachtsferien, also
am 17./ 19. Januar 2006

Kath. Pfarrei St. Maria
Immaculata Dackenheim
Diakon: Mathias Reitnauer
Tel.: 06353/61 35, Fax 06353/91 43 28
Gottesdienste:
Freitag, 6. Januar
W/Bg 18.30 Uhr, Amt gestaltet von den
Sternsingern. Jahresged. für Mathias Hoffmann
und Angehörige
Sonntag, 8. Januar
Bo 10.30 Uhr, Amt für die Pfarrgemein-
den. Messdiener: M. Lacher, M. Leist, S. und C.
Weinzierl
Donnerstag, 12. Januar
Da 18.30 Uhr, Amt
Mitteilungen:
Frauentreff
Montag, 9. Januar, 20.00 Uhr, Unterkirche W/Bg.
Thema: Bergpredigt
Krankenkommunion Bobenheim
Dienstag, 10. Januar (Fr. Kast)
Krankenkommunion W/Berg
Dienstag, 10. Januar (Fr. Pfahler)
Krankenkommunion Dackenheim/Herxheim
Donnerstag, 12. Januar (Hr. Reitnauer)

Katholische  Pfarrgemeinde
St. Peter und Paul, Freinsheim
Pfarrer: Gerhard Kolb
Tel.: 06353/2331, 
Gottesdienstordnung:
Donnerstag, 5. Januar
K 18.30 Uhr, Amt
Freitag, 6. Januar 
W/Sd 10.30 Uhr, Amt zur Erscheinung des
Herrn. Dankamt nach Meinung
Samstag, 7. Januar
K 18.30 Uhr, Vorabendgottesdienst als
Jahresged. für Werner Orth, Amt für Kurt
Christmann
Sonntag, 8. Januar
W/Sd 9.00 Uhr, Sonntagsgottesdienst.
Jahresged. für Erwin Metzger, Jahresged. für
Elisabeth Kraus, Fam. Vincenco Condello und
Angelo Mangiavillano, Amt für Philipp und
Elisabeth Eimer, Amt für Josef Heisler und Eltern
F 10.30 Uhr, Wortgottesdienst
Dienstag, 10. Januar
F 18.30 Uhr, Amt
Donnerstag, 12. Januar
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K 18.30 Uhr, Andacht
Mitteilungen:
Sternsingeraktion 
Am Wochenende 7./8. Januar sind die
Sternsinger in unseren Gemeinden unterwegs.
Hauptausschuss
Sitzung: Dienstag, 10. Januar, 20.00 Uhr, kath.
Pfarrheim Freinsheim, Weisenheimer Str. 5
Erstkommunionkinder 2005 F
Die Kinder treffen sich mit Pfr. Kolb am
Dienstag, 10. Januar, 16.00 Uhr in der kath.
Kirche.
Katecheten F
Wir treffen uns Mittwoch, 11. Januar, 20.15 Uhr,
kath. Pfarrheim F.
PGR F
Sitzung des Pfarrgemeinderates Freinsheim:
Donnerstag, 12. Januar, 20.15 Uhr, kath.
Pfarrheim
Krankenkommunion W/Sand
Gruppe I am Donnerstag, 5. Januar und Gruppe
II am Donnerstag, 12. Januar
Kfd W/Sd
Erstes Treffen nach der Weihnachtspause ist am
Dienstag, 10. Januar, 19.00 Uhr im kath.
Pfarrheim „Zum Löwen“.
Kaffeeverkauf K
Am Samstag, 7. Januar bieten wir ihnen – vor
und nach dem 18.30 Uhr Vorabendgottesdienst-
Kaffee und andere Erzeugnisse aus dem
TransFair-Handel an.

Kath. Pfarrverband 
Bad Dürkheim
St. Ludwig, Bad Dürkheim
Fr., 18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Sa., 18.00 Uhr, Vorabendmesse
So., 10.15 Uhr, Eucharistiefeier mit den Stern-
singern
14.00 Uhr, Eucharistiefeier in poln. Sprache
St. Michael, Leistadt
So.,  09.00 Uhr,  Eucharistiefeier   

Evangelische Jugendzentrale,
Kirchenbezirk Bad Dürkheim  
Kirchgasse 14, 67098 Bad Dürkheim,  Tel.:
06322/64405
Beratung für Kriegsdienstverweigerer und Hilfe
bei  Zivildienststellensuche 
Termine nach Vereinbarung.

Bürger gegen Tiermissbrauch 
Vermisst
Noch immer wird in der Leininger Straße in
Bobenheim am Berg Kater „Moritz“ schmerzlich
vermisst. Moritz ist schwarz mit weißem
Brustfleck, hat grüne Augen und ist kastriert.
Sollte jemand etwas über den Verbleib des
Katers wissen, bitte dringend melden bei Tel.
06353/8706 od. 6651.
Ebenfalls vermisst wird in Freinsheim
(Wenjenstraße / Goethestraße) „Biene“, eine
sehr zutrauliche grau-getigerte Katze. Auffällig
an ihr ist ein etwas trübes Auge.
Wer die Katze gesehen hat, melde sich bitte
umgehend bei Tel. 6651.

Informationsabend
des Wirtschaftsgymnasiums der Berufsbilden-
den Schule Wirtschaft I in Ludwigshafen am
Dienstag, den 31. Januar 2006 um 18:00 Uhr
In der Aula der Berufsbildenden Schule Wirt-
schaft I in Ludwigshafen haben interessierte
junge Menschen und ihre Eltern die Möglich-
keit, sich über das Angebot des Wirt-schafts-
gymnasiums zu informieren. Das Wirtschafts-
gymnasium beginnt mit der Jahrgangsstufe 11,
kann von Gymnasiasten mit Versetzung in die
Oberstufe, guten Realschülern oder Absol-ven-
ten der Berufsfachschule bzw. der 10. Klasse
Hauptschule besucht werden, wenn ihr qualifi-
zierter Sekundarabschluss I („Mittlere Reife“)
die Eingangsvoraussetzungen erfüllt.
An diesem Informationsabend erhalten Sie
nähere Informationen insbesondere über die
Profilfächer unserer Schule (BWL, VWL), aber
auch über die Besonderheiten des Faches
„Informationsverarbeitung“, in dem alle Schü-
ler mindestens auf Grundfachniveau bis zum
Abitur unterrichtet werden. Die Schulleitung,
die Oberstufenleiterin des Wirtschafts-gymnasi-
ums und Lehrkräfte stehen für Fragen zur Ver-
fügung.

Die Kreisverwaltung 
informiert:
Nachtragshaushalt genehmigt
Der Nachtragshaushaltsplan des Landkreises
Bad Dürkheim für 2005 ist durch die
Aufsichtsbehörde (ADD) in Trier genehmigt. Der
Nachtrag , im Oktober vom Kreistag beschlos-
sen, wies einen Fehlbetrag von rund 23,1
Millionen Euro auf. Dieser Plan liegt vom 9. bis
17. Januar 2006 im Kreishaus Bad Dürkheim
(Zimmer B 404) während der Dienststunden
öffentlich aus.
Früh fördern heißt Bildung von Anfang an
Kreisvolkshochschule legt Programm 2006 vor
„Mit Kindersprachkursen, EDV- und Kreativ-
angeboten für die Kleinen unterstützen wir
eine frühe Förderung von Kindern. Wir leisten
damit einen Beitrag zu Sprachförderung und
Schulvorbereitung entsprechend den Zielen des
neuen Landesprogramms.“ Mit diesen Worten
wirbt Landrätin Sabine Röhl, Vorsitzende der
Kreisvolkshochschule (Kvhs) Bad Dürkheim,
besonders für die rund 100 Kinderkurse im
neuen 300 Seiten starken Jahresprogramm für
2006. In den rund 1.300 neuen Programm-ange-
boten nimmt die Unterstützung der neuen
Kampagne des Ministeriums für Bildung, Frauen
und Jugend „Zukunftschance Kinder – Bildung
von Anfang an“ breiten Raum ein. Im
Programm sind neben den zentralen Kursen der
Kvhs die Angebote von zehn örtlichen Volks-
hochschulen ausgewiesen, die unter dem Dach
der Kvhs organisiert sind. Ausgenommen ist die
selbständige Vhs Haßloch und – ausnahmsweise
- die Vhs Lambrecht.
Sprechstunden des Ausländerbeirat
Der Ausländerbeirat des Landkreises Bad
Dürkheim wird ab Januar Sprechstunden ein-
führen. Vorsitzender Olivier Farge richtet den
Sprechtag an jedem ersten Donnerstag im
Monat ein. Die erste Sprechstunde ist am
Donnerstag, 5. Januar 2006 von 16 bis 18 Uhr im
Kreishaus Bad Dürkheim. Er bittet auch alle
deutschen Mitbürger, ihnen bekannte

Ausländer auf dieses Datum bzw. die generelle
Möglichkeit hinzuweisen.
Stammtisch für Betreuer
In Bad Dürkheim ist der nächste Stammtisch für
Betreuerinnen und Betreuer am Dienstag, 10.
Januar, um 19 Uhr in der Pizzeria ”da Robertino,
Zur alten Stadtmauer” (Eichstraße 13).
Familienforschung mit System
Einen neuen Abendkurs zum Thema Familien-
forschung hat die Kreisvolkshochschule (Kvhs)
Bad Dürkheim im Programm für 2006. 
Der Kurs beginnt am 25. Januar 2006 und findet
an fünf Mittwochabenden jeweils von 18 bis
21.15 Uhr im Computerraum, Weinstraße Süd
33, in Bad Dürkheim statt. Die Gebühr beträgt
44 Euro. Die Kenntnisse zur Bedienung eines
PCs werden vorausgesetzt. Da eine Mindesttei-
lnehmerzahl von zehn Personen erforderlich ist,
wird um baldige Anmeldung (Tel.: 06322/961-
265) bei der Kvhs gebeten.
Für Erwachsene: Besser lesen und richtig
schreiben
In einem Kurs der Kreisvolkshochschule (Kvhs)
Bad Dürkheim können Erwachsene lesen und
schreiben lernen. Die Teilnehmenden treffen
sich ab 9. Januar 2006 in Kleingruppen regel-
mäßig montags von 18.30 bis 20 Uhr im
Leininger Gymnasium in Grünstadt. Die Gebühr
des 15 Abende umfassenden Kurses beträgt 39
Euro.
Angesprochen sind Mitbürgerinnen und
Mitbürger mit Lese- und Schreibschwäche.
Bereits nach nur wenigen Wochen dieses Kurses
können Buchstaben zu Wörtern und Sätzen
zusammengezogen und kleine Texte nicht nur
gelesen, sondern auch schon geschrieben wer-
den. 
Es empfiehlt sich eine persönliche Beratung bei
einem vertraulichen Gespräch mit der
Kursleiterin Doris Best. Sie nimmt Anmeldungen
(Tel.: 06359/40256) entgegen.

Pfalzmuseum für Naturkunde
Familiennachmittag zur Sonderausstellung
„Mathematik begreifen“
Am Sonntag, den 15.1.2006 findet im
Pfalzmuseum für Naturkunde (POLLICHIA-
Museum) in Bad Dürkheim ab 14 Uhr ein
Familiennachmittag zur Sonderausstellung
„Mathematik begreifen“ statt.
Frau Ursula Bicker vom Pädagogischen Zentrum
in  Bad Kreuznach wird Familien auf sehr amü-
sante und unterhaltsame Weise die sonst eher
trockene Mathematik durch verschiedene Spiel-
und Bastelaktionen näher bringen.  Außerdem
werden das “Experiment des Tages“ und ver-
schiedene Zaubertricks angeboten.
Was hat all das mit Mathematik zu tun? 
Die ganze Sonderausstellung sowie auch das
dazu gehörige Begleitprogramm eröffnen wei-
ten Kreisen der Bevölkerung einen eher spiele-
rischen Zugang zur Mathematik. Durch
Knobeln, Tüfteln, Probieren und Schätzen kön-
nen Zusammenhänge erschlossen oder erfahren
werden. So hat die Ausstellung bereits weit
über die Grenzen von Bad Dürkheim vor allem
in den Schulen viele Interessenten gefunden. 
Nun sind besonders Familien mit Kindern, die
die Grundschule bereits besuchen, herzlich zu
diesem Nachmittag eingeladen. Es werden
keine weiteren Gebühren außer den üblichen
Eintrittsgeldern erhoben. Weitere Auskünfte
erteilt Christiane Hilsendegen unter 
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06322 / 9413-27. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Deutsche Rentenversicherung
Ab dem 1. Januar 2006 gelten in der gesetzli-
chen Rentenversicherung neue Bemessungs-
werte, gibt die Deutsche Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz, Speyer bekannt.
Die Beitragsbemessungsgrenze wird auf mtl.
5 250 EUR (jährlich 63 000 EUR) angehoben; der
Beitragssatz zur gesetzlichen Rentenversicher-
ung bleibt mit 19,5 Prozent weiterhin stabil.
Dies bedeutet, dass aus einem Bruttoeinkom-
men bis 5 250 Euro mtl. Beiträge in Höhe von
19,5 Prozent (Arbeitnehmer und Arbeitgeber
teilen sich den Beitrag je zur Hälfte) zur gesetz-
lichen Rentenversicherung zu entrichten sind –
Einkommen über dieser Grenze ist nicht mehr
rentenversicherungspflichtig. Für freiwillig
Versicherte liegt der niedrigste Monatsbeitrag
(Mindestbeitrag) bei 78 EUR, der mtl.
Höchstbeitrag bei 1 023,75 EUR. Besonders für
Hausfrauen und Selbstständige können sich
freiwillige Beiträge lohnen, um den Anspruch
auf eine Erwerbsminderungsrente zu sichern.
Der Regelbeitrag für Handwerker und versiche-
rungspflichtige Selbstständige beträgt 477,75
EUR pro Monat.
Sofern bis zum 31. März 2006 noch freiwillige
Beiträge für das Jahr 2005 entrichtet werden,
sind monatliche Zahlungen zwischen 78 EUR
(Mindestbeitrag) und 1 014 EUR (Höchstbeitrag)
zulässig.
Wer eine Altersrente vor dem 65. Lebensjahr
oder eine Rente wegen voller Erwerbs-minde-

rung bezieht, darf künftig noch bis zu 350 EUR
pro Monat zur Rente dazuzuverdienen. Bei
Teilrenten gelten höhere, individuelle Hinzu-
verdienstgrenzen. Wer 65 Jahre alt ist, darf
unbegrenzt hinzuverdienen.
Nähere Auskünfte erteilen Ihnen die Fachleute
der Deutschen Rentenversicherung Rheinland-
Pfalz in Speyer sowie in den Auskunfts- und
Beratungsstellen oder am kostenlosen Service-
telefon unter 0800 4636582.
Vorträge der deutschen Rentenversicherung,
Auskunfts- und Beratungsstelle Mannheim 
Jetzt doch Steuern von allen Rentnern? 
Vortrag am 23.01.2006, Beginn 16.30 Uhr 
Wissen Sie, wann man als Rentner Steuern zah-
len muss? Welche Freibeträge gelten? Herr von
Dungen stellt in seinem Vortrag die entspre-
chenden Regelungen vor.
Arbeitslosigkeit! Altersteilzeit! Auswirkungen
auf die Rente? 
Vortrag am 26.01.2006, Beginn 17.30 Uhr 
Arbeitslos zu sein, bringt viele Veränderungen
mit sich. Haben Sie sich auch schon gefragt, wel-
che Auswirkungen die Zeit der Arbeitslosigkeit
wohl auf die Rente haben wird? Frau Bork gibt
hierauf Antworten.
Veranstaltungsort:  Auskunfts- und Beratungs-
stelle der Deutschen Rentenversicherung E 1, Nr.
16 (am Paradeplatz) 68159 Mannheim 
Um Voranmeldung wird gebeten:
Fon: 0621/15910;  
Fax: 0621/1591190
E-Mail: „service.in.mannheim@drv-bund.de” 
Die Teilnahme ist kostenfrei 

Auf Wunsch übersenden wir Ihnen gerne
Informationen zu unseren weiteren Vorträgen.

DLR Rheinpfalz
Montag, 16.01.2006 – 27.03.2006, 
10 Nachmittage, 
jeweils Montag 13.30 – 16.45 Uhr. 
Winzerwissen von morgen – 
Seminare für QuereinsteigerInnen, Teil I
Seminargebühr: 80,- Euro   Dienstag, 17.01.2006
– 28.03.2006, 10 Nachmittage, jeweils Dienstag
13.30 – 16.45 Uhr.
Winzerwissen von morgen – Seminare für
QuereinsteigerInnen, Teil II
Seminargebühr: 80,- Euro
Mittwoch, 18.01.2006 – 29.03.2006,
10 Nachmittage, jeweils 
Mittwoch 13.30 – 16.45 Uhr.
Winzerwissen von morgen – Seminare für
QuereinsteigerInnen, Teil III
Seminargebühr: 180,- Euro
Mittwoch, 18.01.2006, 13.30 Uhr
Der Kunde – das unbekannte Wesen
(Kundenpsychologie)
Seminargebühr: 25,- Euro
Veranstaltungsort ist das Dienstleistungs-zen-
trum Ländlicher Raum (DLR) – Rheinpfalz –,
Breitenweg 71, 67435 Neustadt a. d. Wstr. (vor-
mals SLFA Neustadt)
Es wird um Anmeldung gebeten unter Tel.
06321/671-237 (Frau Loos), per Fax 06321/671-
222 (z. H. Frau Loos), 
email: christa.loos@dlr.rlp.de oder per Post an
die o. g. Adresse.
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